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EINLEITUNG

® VORSICHTSMASSNAHMEN ZUR SICHERHEIT

+ Die in der Anleitung angegebenen ,SICHERHEITSMASS-
NAHMEN* enthalten wichtige Informationen zu lhrer eigenen
Sicherheit. Beachten Sie diese unbedingt.

Dieses Zeichen markiert Vorgange,
die bei fehlerhafter Ausflihrung zum
Tode oder zu schweren Verletzungen
des Anwenders flhren kénnen.

& WARNUNG

Im Falle einer Fehlfunktion (Brandgeruch usw.) stoppen Sie so-
fort den Betrieb, schalten Sie die Stromversorgung (ggf. Siche-
rung) aus und wenden Sie sich an autorisiertes Fachpersonal.

Reparieren oder veréndern Sie beschadigte Kabel nicht selbst.
Uberlassen Sie dies autorisiertem Fachpersonal. Fehlerhafte
Ausflihrung der Arbeiten fiihrt zu einem elektrischen Schlag
oder einem Brand.

Wenden Sie sich bei einem Umzug fiir die Deinstallation und
Montage dieses Gerats an autorisiertes Fachpersonal.

Nicht mit nassen Handen berihren. Dies kann einen elektri-
schen Schlag verursachen.

Wenn sich das Gerat in Reichweite von Kindern befindet, ergrei-
fen Sie vorbeugende Mallnahmen, sodass diese nicht auf das
Gerat zugreifen kdnnen.

Reparieren oder veréndern Sie dieses Gerat nicht selbst. Dies
kénnte eine Fehlfunktion oder einen Unfall herbeifiihren.

In der Nahe des Gerates keine entziindlichen Gase verwenden.
Dies kénnte einen Brand infolge von Gasaustritt verursachen.

Entsorgen Sie das Verpackungsmaterial sachgerecht. ZerreilRen
und entsorgen Sie die Plastiktaschen der Verpackung so, dass
Kinder nicht mit ihnen spielen kénnen. Es besteht Erstickungs-
gefahr, falls Kinder mit den intakten Plastiktaschen der Verpa-
ckung spielen.

Dieses Gerat ist nicht fur den Gebrauch durch Personen (ein-
schlieBlich Kindern) mit eingeschrankten physischen, sensorischen
oder geistigen Fahigkeiten oder mit einem Mangel an Erfahrung
und Sachkenntnis gedacht, es sei denn, diese Personen werden
von einer fur ihre Sicherheit verantwortlichen Person beziiglich des
Gebrauchs des Gerétes angeleitet und beaufsichtigt.

Kinder sollten beaufsichtigt werden, um auszuschlief3en, dass
sie dieses Gerét als Spielzeug verwenden.

Dieses Zeichen markiert Vorgange,
die bei fehlerhafter Ausfihrung mog-
licherweise zu Personenschaden des
Anwenders oder Beschadigung von
Eigentum fliihren kénnen.

A VORSICHT

Stellen Sie auf diesem Gerat keine Behalter mit Flissigkeiten ab.
Dadurch kommt es zu Uberhitzung, einem Brand oder einem
elektrischen Schlag.

Setzen Sie dieses Gerat keiner direkten Einwirkung von Wasser
aus. Dies flihrt zu Funktionsstérungen, elektrischem Schlag
oder Uberhitzung.

Stellen Sie keine elektrischen Apparate im Umkreis von 1 m (40 in)
dieses Gerats ab. Dies kann zu Fehlfunktionen oder Ausfallen flihren.

In der Nahe dieses Geréts dirfen sich keine Feuer oder Heizge-
rate befinden. Dies kdnnte eine Fehlfunktion herbeiftihren.

Berlhren Sie die Bedienungselemente nicht mit scharfen Ge-
genstanden. Dadurch kann es zu Verletzungen, Problemen oder
einem elektrischen Schlag kommen.

Legen Sie keine Gegensténde in die Schlitzteile dieses Gerats
ein. Dadurch kann es zu Problemen, Uberhitzung oder Strom-
schlagen kommen.

De-3

= SYSTEMUBERSICHT

1 Terminologie

Systembezogene Begriffe (¢ ist fir VRF System)

(@) VRF-System ¢:
VRF (Variabler Kaltemittelfluss) ist ein grof3es Multisystem,
welches effektiv eine Vielzahl von Raumen klimatisiert, von
grofRen Gebauden bis zu personlichen Wohnsitzen.

(b) Anderes System:
Multi- oder Einzeltyp-Klimatisierungssysteme aufRer VRF-
System.

(c) Warmeruckgewinnungssystem ¢:
Das Innengerat ist in diesem System Uber eine RB-Einheit
mit dem AuRRengerat verbunden. Es sind Einzel-RB-Ein-
heiten und solche des 4-System-Mehrfachtyps erhaltlich.
Innengeréte, die an RB-Einheiten eines anderen Systems
angeschlossen sind, fihren gleichzeitig Kihl- und Heizvor-
gange aus. Ein Innengerét, das ohne eine zwischengeschal-
tete RB-Einheit an ein Aulengeréat angeschlossen ist, fiihrt
nur die Kiihlung aus.

(d) Warmepumpensystem:
Dieses System ist Standard An dasselbe AuRengerat ange-
schlossene Innengerate flhren nicht gleichzeitig Kihl- und
Heizvorgénge aus.

(e) RB-Gruppe [fir Warmerlckgewinnungssystem] ¢:
Eine Gruppe von Innengeraten, die an eine Einzel-RB-
Einheit oder an die einzelnen Systeme einer Mehrfach-RB-
Einheit angeschlossen sind. Kihl- und Heizvorgange werden
in einer RB-Gruppe nicht gleichzeitig ausgefiihrt.

(f)  Gruppe (Fernbedienungsgruppe):
Diese Gruppe wird gebildet, indem Innengerate durch ein
Fernbedienungskabel verbunden werden. Eine Einheit von
nicht gruppierten Innengeréaten bildet eine Fernbedienungs-
gruppe. Dies ist die Mindestzahl von Geraten flr den Betrieb.

(9) Kaltemittelsystem:
Dieses System besteht aus Innengeraten und Aufengeraten,
die Uber dieselben Kaltemittelleitungen verbunden sind.

(h) System ¢:
Hierbei handelt es sich um 1, 2 oder mehr Kaltemittelsyste-
me die Giber das selbe Ubertragungskabel verbunden sind.

(i) Zentralsteuerung:
Eine Zentrale Fernbedienung kann mehrere Fernbedie-
nungsgruppe. Es gibt einen System Controller, einen Touch
Controller, und eine Zentrale Fernbedienung.

(i) Standard-Fernbedienung:
Eine Standard-Fernbedienung steuert 1 FB-Gruppe. Dies
entspricht diesem Geréat. Dieses Gerat kann nicht gemein-
sam mit einer 3-Leiter-Typ Kabel-Fernbedienung genutzt
werden. Eine Kabellose Fernbedienung kann zusammen mit
diesem Gerat verwendet werden.

Adressbezogene Begriffe

(k) Innengerat-Adresse ¢:
Hierbei handelt es sich um eine ID, die jedem Innengerat
individuell zugeordnet wird.

() Fernbedienungsadresse:
Hierbei handelt es sich um eine ID, die separat von der
Innengerat-Adresse den Innengeraten zugewiesen wird, die
eine Fernbedienungsgruppe.



2 Passwort-Konfiguration

An diesem Gerét kdnnen die folgenden 2 Arten von Passwortern
eingestellt werden:

(@)

(b)

Passwort

Dies ist ein Passwort fir den Administrator. Das Passwort

ist erforderlich bei Einstellungen, die die Systemverwaltung
betreffen. Eine Beschreibung der Passworteinstellung und
-anderung finden Sie unter [3. EINSTELLUNG] —[3-8 Initiali-
sierungseinstellungen]—[3-8-6 Passworteinstellung] .
Installationsprogramm-Passwort

Dieses Passwort wird fir wichtige Einstellungen bei der
Installation bendtigt.

Hinweise

Wenden Sie sich an Ihren Handler vor Ort, falls Sie lhr Passwort
vergessen.

3 Teilebezeichnungen
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Anzeige des Bedienfeldbildschirms

* Wenn der Bildschirm berihrt oder die Ein/Aus-Taste
gedruckt wird, wahrend die Hintergrundbeleuchtung auf
Aktivieren gestellt ist, leuchtet das Hintergrundlicht. Das Hin-
tergrundlicht erlischt 30 oder 60 Sekunden nach dem letzten
Bedienvorgang. Das Hintergrundlicht leuchtet nicht, wenn
es auf Deaktivieren eingestellt ist. Eine Beschreibung des
Hintergrundlichts finden Sie unter [3. EINSTELLUNG]—[3-7
Préferenzen]—[3-7-2 Hintergrundlicht].

Beriihren Sie den Bedienfeldbildschirm leicht mit Ihren
Fingerspitzen. Es kann auch ein handelsublicher Eingabe-
stift verwendet werden. Wenn das Display UbermaRig stark
eingedriickt oder mit einem Stabchen, Bleistift oder Kugel-
schreiber o. A. bedient wird, kann es verkratzt oder ander-
weitig beschadigt werden.

Beriihren Sie nicht 2 oder mehr Stellen gleichzeitig. Dies
verhindert eine korrekte Bedienung.

Bei der Reinigung des Bedienfeldbildschirms kann die
unbeabsichtigte Betatigung verhindert werden, indem die
Kindersicherung eingelegt wird. (Siehe [1 MONITOR] —

[1-1 Monitor] — [1-1-3 Kindersicherung].) Verwenden Sie bei
der Reinigung keine Reinigungsmittel, Farbverdinner und
keinen Alkohol o. A. Dies fiihrt zu Unféllen oder zur Beein-
trachtigung der Anzeige.

LED-Lampe (Betriebsanzeige)

Leuchtet, wahrend das Innengeréat in Betrieb ist. Blinkt, wenn
ein Fehler auftritt.

Ein/Aus-Taste

Raumtemperatursensor (innen)

Damit der Sensor benutzt werden kann, muss er eingestellt
werden. Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-8 Initialisierungsein-
stellungen] — [3-8-5 Fernbd.-Sens.-E.].

De-4




1-1 Monitor
1-1-1 Bildschirm des Monitormodus

Der Monitormodus-Bildschirm ist der Startbildschirm dieses Gerats.

@)

(b)

(d)
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FB-Gruppenname:

Name der Fernbedienungsgruppe, mit der dieses Gerat
verbunden ist. Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-8 Initialisie-
rungseinstellungen] — [3-8-4 FBG-Nameneinstellung].
Uhr:

Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-8 Initialisierungseinstellun-
gen] — [3-8-2 Einstellung Datum].

Modus:

Wenn dies beriihrt wird, wechselt die Anzeige zum ,Modus"-
Bildschirm. Siehe [2 STEUERUNG] — [2-2 Betriebseinstel-
lungen] — [2-2-1 Einstellen des Betriebsmodus].

Sollwert:

Wenn dies berihrt wird, wechselt die Anzeige zum Tempe-
ratureinstellungsbildschirm. Siehe [2 STEUERUNG] — [2-2
Betriebseinstellungen] — [2-2-2 Einstellen der Temperatur].

Fan:

Wenn dies berihrt wird, wechselt die Anzeige zum Geblase-
stufeneinstellungsbildschirm. Siehe [2 STEUERUNG] — [2-2
Betriebseinstellungen] — [2-2-3 Lufterstufe einstellen].

Raumtemperatur:

Die von diesem Gerat gemessene Umgebungstemperatur
wird angezeigt. Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-8 Initialisie-
rungseinstellungen] — [3-8-7 Anzeigepunkt-Einstellung].
Menu:

Wenn dies berlhrt wird, wechselt die Anzeige zum ,Meni“-
Bildschirm. Siehe [3 EINSTELLUNG].

Status:

Wenn dies beruhrt wird, wechselt die Anzeige zum ,Status®-
Bildschirm. Siehe [1-1-2 Statusanzeige].

Statussymbole:

A Ein Fehler ist aufgetreten. Siehe [1-1-2 Statusanzeige]
— < Bildschirm Fehlerinformation >.

§< Der Betrieb dieses Geréts ist durch die zentrale Steue-

" rung gesperrt. Siehe [1-1-2 Statusanzeige].

Modus stimmt nicht Gberein. Es wurde ein Modus
gewabhlt, der nicht gleichzeitig betrieben werden kann.
Siehe [1-1-2 Statusanzeige].

1) Ein-Timer, Aus-Timer oder Automat. Aus-Timer ist
eingestellt. Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-3 Einstellung
Zeitschaltuhr].

@Iﬂ Der wochentliche Timer ist eingestellt. Siehe [3 EIN-

STELLUNG] — [3-4 Wd&chentlicher Timer-Ein].
Die automatische Riickkehr zur festgelegten Tempe-
ratur ist eingestellt. Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-5
Einstellungen Spezial] — [3-5-2 Rickkehrautomatik-
Einstellung] .

ﬁ Zeigt an, dass der Filter gereinigt werden muss. Siehe
[3 EINSTELLUNG] — [3-9 Wartung] — [3-9-3 Filterzei-
chen-Zuriicksetzung].

IFE Der Temperatursensor dieses Gerats wird verwendet.

Siehe [3 EINSTELLUNG] — [3-8 Initialisierungseinstel-
lungen] — [3-8-5 Fernbd.-Sens.-E.].

Fir die Bildschirmanzeige anderen als Chinesisch, dieses
Produkt verwendet eine von Ricoh Company, Ltd. erstellte und
entwickelte Bitmap-Schrift.

1-1-2 Statusanzeige

Die Einstellungsstatus von Fernbedienung und Innengerat werden
angezeigt.

Berlihren Sie [Status] auf dem Moni- P
tormodus-Bildschirm. Der Bildschirm Modus Sollwert Fan
,Status” wird angezeigt. . 2

6 O Auto
= \J°C
Status ‘

Der ,Status“-Bildschirm hat 2, 3 oder 4 Seiten, die durch Berlihren
von [Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden
kénnen. Wenn [Monitor] berlhrt wird, kehrt die Anzeige zum
Monitormodus-Bildschirm zurtick.

(*: Elemente, die das Innengerat nicht unterstiitzt, werden nicht
angezeigt.)

< Seite 1>
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* Ausblasrichtung™:
Die Luftstrom-Richtungseinstellung wird angezeigt. Die Einstel-
lung wird nur fur Innengerate angezeigt, die die Luftstromrich-
tungen einstellen kdnnen.
LIndividuelles” wird nur eingeblendet, wenn diese Fernbedie-
nung mit dem Innengerat verbunden ist, das die entsprechende
Funktion unterstiitzt. Wenn die Einstellung durchgefihrt wird,
wird [ ] angezeigt. Siehe [3 Einstellung]—[3-2 Luftstrom-
Richtungseinst.]—[3-2-3 Individuelles Halten VT].

» Eco betrieb:
Es wird angezeigt, ob die Energiespareinstellung EIN oder AUS
ist.

» Frostschutz*:
Es wird angezeigt, ob die Frostschutzeinstellung EIN oder AUS
ist.

< Seite 2 >
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* FB-Limitierung:
Es werden Symbole fiir die Funktionen angezeigt, deren
Betrieb auf diesem Geréat und der kabellosen Fernbedienung
durch die zentrale Steuerung gesperrt sind. Die einzelnen Sym-
bole haben folgende Bedeutung:

I :Alle Betriebe :Ein und Aus

n :Ein :Moduseinstellung
“ ‘Temperatureinstellung :Einstellung Zeitschaltuhr

rg Filterzeichen-Zurlickset-
(4 zung




Wenn Sie versuchen, die gesperrte < Bildschirm Fehlerinformation >
Funktion zu betreiben oder el_nzustgl- [Fehlerinformation] wird nur angezeigt, wenn eine Fehler-Historie
len, erscheint der folgende Bildschirm e Ensteting wid ntrsagt i vorliegt. Wenn [Fehlerinformation] beriihrt wird, wechselt die
_urt1d dﬁ: Be__tnl_ebhos\clar dle[gl?j_tergunlg ) ¢ Anzeige zum Bildschirm ,Fehlerinformation®. Siehe [5-3 FEHLER-
ist nicht moglich. Wenn [SchlielRen i CODE] bezuglich der Fehler.
berlhrt wird, kehrt die Anzeige zu [ Schiiefien : ] 9
dem Bildschirm zurtick, der vor der : Status ste 114 oL ! s ls
Ausfiihrung des Bedienvorgangs : M;maﬁnvwg -— fi)r;sc; ]
angezeigt wurde. K g["dw‘d“é"es 141]1\&[ o [Tats 41,44 ]
< Seite 2 (bis 3 oder 4) > : T .

. — — — [ . (2w (& ]

Spezialzustand Speziazustand
- Betrkontrolle « A, Beweg. sensor

* Eingestellte Temp. begrenzt Liftersteuer. Energiesparen

+ Stromsparbetrieb

 Abtaven

1-1-3 Kindersicherung

- Ofickihrung

Wenn dieser Bildschirm durch beriih-

: ren des Monitormodus-Bildschirms
« Spezialzustand (Seite 2, 3 oder 4) angezeigt wird, ist die Kindersicherung
Der Status des Innengerats wird angezeigt. Wenn die anzuzei- : des Geréts aktiviert. Kindersicherung aktiv
genden Inhalte 3 Uberschreiten, werden sie auf der nachsten :
Seite angezeigt (Seite 3 oder 4). Die Statusinhalte sind wie folgt:

(Nur Elemente, die das Innengerat unterstiitzt oder Betriebsele-

mente werden angezeigt.) + Kindersicherung einstellen/aufheben:

: Driicken Sie die Ein/Aus-Taste mindestens 4 Sekunden lang
Wird gewartet: : und beruhren Sie gleichzeitig einen Bereich aulRerhalb der
Das Innengerét wird (iberpriift. Der Betrieb des Innengerats ist : Bedienflache des Monitormodus-Bildschirms (keine Reaktion,
wéhrend dieser Zeit angehalten. : selbst bei Berlihrung). Das Einstellen/Aufheben kann auch

: durchgefiihrt werden, wenn das Innengerat gestoppt ist. Die
Erzwungener Stopp: : Einstellung kann nur auf dem Monitormodus-Bildschirm vorge-
Der Stopp des Innengeréts wird durch externe Eingabe erzwun- nommen werden.
gen. :

Modus stimmt nicht Gberein: : —
In derselben RB-Gruppe eines Warmerlickgewinnungssystems oder  : Wodus |~ Solwert Fan
im selben Kéltemittelsystem eines Warmepumpensystems wird ein :
Modus eingestellt, der nicht gleichzeitig mit einem Masterinnengerat :

oder einem anderen aktiven Innengerét betrieben werden kann. Da
in diesem Fall der Modus zum Geblasemodus wechselt, stellen Sie :

wieder einen Modus zurlick, der gleichzeitig betrieben werden kann.
Siehe [4 HINWEISE ZUM BETRIEB]—[4.1 Wahlbare Modi] bezlig- :
lich der Modi, die gleichzeitig betrieben werden kénnen. : A

Betr-kontrolle:
Dieser Inhalt wird auf dem Slaveinnengerat angezeigt, wenn
das Masterinnengerat in dem Kaltemittelsystem oder der RB-

Gruppe, welche(s) mit diesem Gerat verbunden ist, eingestellt i 1-1-4 Not-Aus

ist. Wenn kein Masterinnengerat eingestellt ist, zeigt dies an, :

dass bereits ein anderes Innengerat in Betrieb ist. Es kann nur i Dieser Bildschirm wird angezeigt,

ein Modus ausgewahlt werden, der auf dem Masterinnengerat i wenn das System durch eine Betéti-

eingestellt ist oder der gleichzeitig mit einem anderen aktiven i gung von aufken notfallméRig gestoppt

Innengerat betrieben werden kann. Siehe [4.HINWEISE ZUM ¢ wurde. Wenn der Notstopp zuriickge- Not-Aus
BETRIEB] bezuglich der Modi, die gleichzeitig betrieben werden  :  setzt wurde, wird der Monitormodus-

kénnen. :  Bildschirm angezeigt.

Eingestellte Temp. begrenzt:
Die Temperatureinstellung des Innengerats wird durch die zent-
rale Steuerung begrenzt.

Stromsparbetrieb:
Die Stromsparfunktion wird durch Energy Manager for System
Controller eingestellt.

Abtauen:

Wahrend des Heizens flihrt das AuRengerat den Abtauvorgang
durch. Der Lufter des Innengerats ist wahrend dieser Zeit ange-
halten.

Olrlickfiihrung: i
Das AuBengeréat fuhrt die Olrtickfihrung durch. Der Lufter des
Innengerats ist wahrend dieser Zeit eventuell angehalten.

Akt. Beweg.-sensor:
Diese Funktion ist aktiviert. Siehe [3 Einstellung]—[3-5 Einstel-
lungen Spezial]—[3-5-5 Akt. Beweg.-sensor].

Liftersteuer. Energiesparen:
Diese Funktion ist aktiviert. Siehe [3 Einstellung]—[3-5 Einstel-
lungen Spezial]—[3-5-6 Liftersteuer. Energiesparen].
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o i (1) Berlhren Sie [Sollwert] auf dem Monitormodus-Bildschirm.
21 Ein und Aus P
. : . i (2) DerBildschirm ,Sollwert” wird angezeigt. Stellen Sie die
(1) Dricken Sie auf die [Ein/Aus]-Taste. : Raumtemperatur mit den Tasten [A] oder [V] ein.
: Q) @

Sollwert

Fr 10004
Modu Sollwert Fan
w1260 *
\J°C

| Il —LED-Leuchte

v

Abbrechen || oK
&/l
Hinweise
: * Der verfligbare Temperaturbereich variiert je nach Betriebs-
Ein/Aus-Taste : modus. Siehe [4 HINWEISE ZUM BETRIEB]—[4-3 Einstell-

barer Temperaturbereich].

« Wenn die ,Soll-Temp.-Bereich Einstellung“ eingestellt ist,
. L . : erfolgt die wahlbare Temperatur zu der Einstellung. Siehe [3
Die LED-Leuchte bleibt eingeschaltet, wahrend das Innenge- EINSTELLUNG] — [3-5 Einstellungen Spezial] — [3-5-3 Soll-
rét in Betrieb ist. : Temp.-Bereich Einstellung].

Hinweise A
Die Ein/AUS-Taste kann nur Giber den Monitormodus-Bildschirm i (3) Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Monitormo-
betatigt werden. dus-Bildschirm zurick.

. . 2-2-3 Lifterstufe einstellen
2-2 Betriebseinstellungen e e

(1) Berlhren Sie [Fan] auf dem Monitormodus-Bildschirm.
(2) Der Bildschirm ,Fan“ wird angezeigt. Stellen Sie die Funkti-

2-2-1 Einstellen des Betriebsmodus

(1) Beriihren Sie [Modus] auf dem Monitormodus-Bildschirm. onsnummer mit den Tasten [A] oder [V] ein.
(2) Der Bildschirm ,Modus" wird angezeigt. Wahlen Sie den : U
Betriebsmodus aus. :
(1 ) Modus Sollwert Fan
Fr 10:00AM Ko 26 . O‘C Auto
Modus Sollwert Fan =
Khl. 26 O"C Auto Abbrechen OK
(3) Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Monitormo-
Abbrechen oK dus-Bildschirm zurtick.
Hinweise

* Nur wahlbare Modi werden angezeigt. Die wahlbaren Modi va-
riieren je nach Systemkonfiguration und Betriebsstatus. Siehe
[4.HINWEISE ZUM BETRIEB]—[4-1 Wahlbare Modi].

« Wenn der ,Fan* eingestellt wird, Fr10.00AM

kann die Temperatur nicht einge- Modus Solwert Fan
stellt werden. Fan Auto

* Wenn Sie ,Auto” am ,Masterinnengerat* ausgewahlt haben,
wird ,,(Auto)* auf dem Monitormodus-Bildschirm des Slavein-
nengerates angezeigt.

* Wenn der Betriebsmodus in einem Warmertickgewinnungs-
system geandert wird, kann die Vorbereitung des Betriebs
etwas Zeit in Anspruch nehmen. Dies bedeutet jedoch keine
Fehlfunktion.

(3) Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Monitormo-
dus-Bildschirm zurtick.
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3 EINSTELLUNG i 3-211 Vertikalen Luftstrom einstellen

- (1) Berlhren Sie [Einstellung VT] auf dem Bildschirm ,Luft-
3-1 Auswahl der Einstellungspunkte strom-Richtungseinst.".

(2) ,Vertikalen Luftstrom-Richtungseinstellung“-Bildschirm wird

(1) Bertihren Sie [Menu] auf dem pSry

Monitormodus-Bildschirm. Modus Solwert Fan angezeig_t. Berlihren Sie [_A] od_er [V]und stellen Sie die
. 26 0‘C - Ausblasrichtung oder ,Swing* ein.
. : ™) @
Status || Menu llomRichlngagnst Vertikalen Luftstrom
s\_}'\stellung @ﬁ. n
(2) Der Bildschirm ,Hauptmen(“ wird angezeigt. : [ 1 1 3 1

Der Bildschirm hat 2 Seiten, die durch Beriihren von [Weiter :
Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden. : [
(Elemente, die das Innengerét nicht unterstiitzt, werden nicht

Zuriick ] [ Abbrechen ” OK

angezeigt) i (3) Wenn Sie nach der Einstellung [OK] beriihren, werden die
Hauptment: Sete 112 Hauptmend: Sete 212 : Daten zum Innengerat Ubertragen und die Anzeige kehrt
Luftstrom- “ Einstellung ‘ Einstellung “ praferenzen ‘ : zum Bildschirm ,Luftstrom-Richtungseinst.” zuriick.
Richtungseinst. Zeitschaltuhr Sommerzeit
\ wi Timergin. || ELEELNO anaengen || warung ‘ . 3-2-2 Horizontalen Luftstrom einstellen
[ Monitor ] I[ aveter [ Monitor I[ Yorheriges ]I : . . . . .
i (1) Berihren Sie [Einstell. HZ] auf dem Bildschirm ,Luftstrom-
Wenn der einzustellende Meniipunkt beriihrt wird, wird der : Richtungseinst.".
entsprechende Einstellungsbildschirm eingeblendet. Weitere i (2) ,Horizontalen Luftstrom-Richtungseinstellung®-Bildschirm wird
Einzelheiten finden Sie in der Beschreibung des jeweiligen : angezeigt. Berlihren Sie [ <] oder [p>] und stellen Sie die
Menupunkts. Wenn die jeweilige Einstellung abgeschlos- : Ausblasrichtung oder ,Swing*“ ein.
sen oder abgebrochen wurde, kehrt die Anzeige zu diesem : ™) )
Bildschirm zurlick. Wenn [Monitor] berlhrt wird, kehrt die :
Anzeige zum Monitormodus-Bildschirm zuriick. : Luftstrom-Richtungsgip Horizontalen Luftstroggiosialien

Einstell.

Wz >
L3

3-2 Luftstrom-Richtungseinst.
(1) Berlhren Sie [Luftstrom-

€ | Sete 112 ( Zurick ] [ Awbrechen || ok |
ITJichtU{\gSe!HSE]GUf gem Luftstrom- Einstellung : ‘
- Richtt inst. Zeitschaltuht . - .
ichtungseinst eitschaltuhr I u , I Zu -
»riauptmenu’-bildschirm. o l 3) Wenn Sie [OK] beriihren, nachdem die Daten zum Innen

Wil Timer-Ein, “ Enstelungen ‘ gerat tibertragen wurden, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
pezial : A . -
: ,Luftstrom-Richtungseinst.” zurtick.

Monitor avetter

3-2-3 Individuelles Halten VT

Hinweise '
Fur die Innengerate ohne Einstellungsfunktion fir die Luftstrom- ,Individuelles Halten VT* kann nur zusammen mit dem Kas-
richtung, [Luftstrom-Richtungseinst.] wird nichts angezeigt. :  settentyp-Innengerét, das diese Funktion unterstitzt, genutzt

werden. Die Luftstromrichtung kann fiir jeden Ausgang der ein-
) — ¢ zelnen oder mehreren Innengerate, die mit dieser Fernbedienung
(2) Der,Luftstrom-Richtungseinst.”-  ygons i ¢ verbunden sind, eingestellt werden.
Bildschirm wird angezeigt. Wenn | (gnseliung = :
die Menupunkte [Einstellung VT dﬂ
VT] oder [Einstell. HZ] bertihrt S S|

Einstell.

HZ 4@5 (1) Berlhren Sie [Individuelles Halten VT] auf dem Bildschirm
[ 3 ] : ,Luftstrom-Richtungseinst.”.

werden, wird der entsprechende (2) Wenn mehrere Innengerate mit dieser Fernbedienung verbunden
Einstellungsbildschirm einge- ( Zurick ] : sind, wird der Innengerat-Auswahlbildschirm angezeigt. Wenn
blendet. : nur ein Innengerat verbunden ist, wird der Bildschirm von (3)

angezeigt. Wenn der Bildschirm (2) 2 Seiten hat, kénnen sie durch
Beriihren von [Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert
werden. Wenn diese Fernbedienung an mehrere Innengerate
angeschlossen ist, wird die Adresse (XX-XX) fiir jedes Innengerat
angezeigt. Berlihren Sie das Innengerét, das eingestellt werden

Wenn das Innengerat nicht tiber eine Einstellungsfunktion fir
die horizontale Ausblasrichtung verfligt, wird [HZ] nicht ange-
zeigt und die Ausblasrichtung kann nicht eingestellt werden.

Wenn diese Fernbedienung mit

Luftst

dem Kassettentyp-Innengerét mit | (gseiong = soll. [ ] wird an den eingestellten Innengeraten angezeigt.
individueller Lufstromregelfunkti- 4\‘ : ) @
on verbunden ist, wird [Individu- ! ! ! :

elles Halten VT] angezeigt_ [Ind\vlduel\es Halten VT [] ] Luftstrom-Richtungsein:

dodvidueles Hal g eSS U2
" : Einstellung 9= Gerét 1 || Gerét 2 || Gerét 3 || Gerat 4
Zuriick B 7 0101 01:02) 01:03) 01:04)
[ ] : VT dA\| | | [0 !
]

[ 1

- . . . - « Gerat 5 || Gerat6 || Gerat7 || Gerat8
Fur diesen Betrieb, siehe ,3-2-3 Individuelles Halten VT*. : individuslles Halten VT 0 K I N (N

Weiter
[ Seite [ Reset

Zuriick [ zurick

Wenn Sie auf den Einstellungsbildschirmen [OK] oder [Ab-
brechen] berlhren, kehrt die Anzeige zu diesem Bildschirm :
zuriick. Wenn [Zurlick] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum : Hinweise
Bildschirm ,Hauptmenu* zuriick. :

» Zum Loschen der Luftstrom-Richtungseinst. von allen ange-

Hinweise : zeigten Innengeréten, beriihren Sie [Reset]. Wenn [Ja] auf
Wenn Sie dieses Gerat zusammen mit einer kabellosen : dem Bestatigungsbildschirm bertihrt wird, wird die Einstellung
Fernbedienung verwenden, stimmt die Luftstromrichtung des : geldscht und schaltet auf die Luftstrom-Richtungseinst. von
Innengerats maoglicherweise nicht mit der auf diesem Gerat : JVertikalen Luftstrom einstellen (Siehe 3-2-1).

angezeigten Richtung tberein. : » Wenn Sie die Reihenfolge der Innengerate, die auf dem Innen-

gerat-Auswahlbildschirm angezeigt werden, andern wollen,
wenden Sie sich an lhren Installateur oder das Fachpersonal.
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(3) Der Ausgangsport-Auswahlbildschirm, der die Luftstromrichtung
einstellt, wird angezeigt. Beriihren Sie den einzustellenden
Ausgangsport. Uberpriifen Sie die Position jeden Ausgangsports
anhand der , »“-Markierung auf dem Gehause des Innengerats.

(3) Position der Markierung

"
Ausgang 1 & § Ausgang 2

[ -1 [ -]

‘[ Ausg?ng 3 ! [[ Ausgfang 4 .

‘ Zuriick { Reset

Hinweise

« Wenn die Luftstrom-Richtungseinst. von ,Vertikalen Luftstrom
einstellen” (Siehe 3-2-1) beim Ausgangsport eingestellt ist,
wird auf dem Ausgangsport-Bildschirm ,—“ angezeigt.

* Um alle vier Ausgansport-Einstellungen zu l6schen, beriihren
Sie [Reset]. Wenn [Ja] auf dem Bestatigungsbildschirm beriihrt
wird, wird die Einstellung geléscht und schaltet auf die Luftstrom-
Richtungseinst. von ,Vertikalen Luftstrom einstellen* (Siehe 3-2-1).

(4) Der Luftstrom-Richtungseinst.- Tnmengerat 1
Bildschirm wird angezeigt. Beriih- | gy
ren Sie [A] oder [¥] und stellen
Sie die Ausblasrichtung oder
»Swing" ein.

[ Abbrechen || oK

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
von (3) zurtick.

Wenn [Zuriick] auf dem Bildschirm von (3) berthrt wird, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm von (2) zuriick.

Wenn [Zurlick] auf dem Bildschirm von (2) berithrt wird, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm von (1) zurilck.

3-3 Einstellung Zeitschaltuhr

(1) Beruhren Sie [Einstellung Zeitschaltuhr] auf dem Bildschirm

~Hauptmen(“.
(2) Der Bildschirm ,Einstellung Zeitschaltuhr* wird angezeigt.
M @

Hauptmend il 2]

Luftstrom- Einstellung [ Ein-Timer [Deaktivieren] ]
Richtungseinst. Zeitschaltuhr
[Aus-Timer [Deaktivieren] ]

WHl. Timer-Ein. \ Einstellungen

Spezial Automat. Aus-Timer [Deaktivieren] ]

Zurtick ]

[ Monitor ] [ teter ]

Seite

Die folgenden Einstellungen fir die Zeitschaltuhr sind méglich:
* Ein-Timer:
Nach der festgelegten Zeit nimmt das angehaltene Innenge-
rat den Betrieb auf.
* Aus-Timer:
Nach der festgelegten Zeit beendet das aktive Innengerat
den Betrieb.

* Automat. Aus-Timer:
Wenn der Betrieb des Innengerats mithilfe der Ein/Aus-Taste
dieses Gerats gestartet wird, stoppt der Betrieb nach der
festgelegten Zeit.

Wenn der einzustellende Mentipunkt beriihrt wird, wechselt die
Anzeige zum entsprechenden Einstellungsbildschirm. Wenn die
jeweilige Einstellung abgeschlossen oder abgebrochen wurde,
kehrt die Anzeige zu diesem Bildschirm zuriick. Wenn [Zuriick] be-
rihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,Hauptmeni® zurtick.

3-3-1 Ein-Timer

(1) Beruhren Sie [Ein-Timer] auf dem [ Enseluno Zeischaluis
Bildschirm ,Einstellung Zeitschalt- [En-Timer [Deakivierer]
uhr®. Sobald der Bildschirm ,Pass-
wort Uberpriifung* eingeblendet
Wird, geben Sie das Passwort ein Automat. Aus-Timer [Deaklivweren]]
und berihren Sie [OK]. ( Zuriick |

‘ Aus-Timer [Deaktivieren]

De-9

Aktivieren Sie den Ein-Timer.

@
@)

Der Bildschirm ,Ein-Timer" wird angezeigt. Beriihren Sie [Ak-
tivieren/Deaktivieren] auf dem Bildschirm ,Ein-Timer®.

Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.
Berlihren Sie [Aktivieren].

@) @)
Aktivieren/Deaktivieren  [Deaktivieren]
Betriebsstartzeit [In0.5hr] Deaktivieren
[ Avbrechen | oK ] [ Avbrechen | oK |

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum ,Ein-Timer*-
Bildschirm zurtick.

Einstellen der Betriebsstartzeit

(4) Berlhren Sie [Betriebsstartzeit] auf dem Bildschirm ,Ein-
Timer*“. Der Bildschirm ,Betriebsstartzeit“ wird angezeigt.
(5) Stellen Sie die Zeit durch Beriihren von [A] oder [V¥] ein.
4) (5)
Ein-Timer Fr 10:00AM Betriebsstartzeit
[Aktivweren/Dsakuvleren [Aktivieren] l
Betriebsstartzeit [In0.5hr]
[ Abbrechen || oK [ Abbrechen || oK
Wenn [OK] berhrt wird, kehrt die Anzeige zum ,Ein-Timer*-
Bildschirm zurick.
Hinweise

Bis zu 24 Stunden kénnen eingestellt werden.

Verwenden Sie die Einstellung.

(6)

Berlhren Sie [OK] auf dem Bild-  grgimer P
schirm ,Ein Timer“. Nachdem der
Bildschirm der Einstellungsan-

Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren] l

derung angezeigt wird, kehrt die bsstarzei osh
Anzeige zum Bildschirm ,Einstel- Ferebesraet fnoem
lung Zeitschaltuhr” zuriick. [ Abrechen [[f oK

3-3-2 Aus-Timer

M

Beriihren Sie [Aus-Timer] auf Einstellung Zeitschaltuhr
dem Bildschirm ,Einstellung EinTimer
Zeitschaltuhr®. Sobald der Bild-
schirm ,Passwort Uberpriifung*
eingeblendet Wird, geben Sle das Automat. Aus-Timer [Deaktivieren]
Passwort ein und beriihren Sie ( Zurtick

[OK].

[Deaktivieren]

Aus-Timer [Deaktivieren]

Aktivieren Sie den Aus-Timer.

@
©)

Der Bildschirm ,Aus-Timer“ wird angezeigt. Berlhren Sie
[Aktivieren/Deaktivieren].

Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren* wird angezeigt.
Berlhren Sie [Aktivieren].

@ ®)

AvironDeakiioren _[Dekivirr
erebssioppeet nosm ] m

[ Avbrechen | oK ] [ Abrechen | oK ]

Wenn [OK] bertihrt wird, kehrt die Anzeige zum ,Aus-Timer*-
Bildschirm zurick.



Einstellen der Betriebsstoppzeit

)
®)

Beriihren Sie [Betriebsstoppzeit] auf dem Bildschirm ,Aus-
Timer®. Der Bildschirm ,Betriebsstoppzeit” wird angezeigt.

Stellen Sie die Zeit durch Beriihren von [A] oder [V] ein.

@) ®)
Aus-Timer Fr 10:00AM Betriebsstoppzeit
Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren] I
Betriebsstoppzeit [In0.5hr] l
{ Abbrechen H OK I Abbrechen

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum ,Aus-Timer*-
Bildschirm zurlck.

Hinweise
Bis zu 24 Stunden kénnen eingestellt werden.

Verwenden Sie die Einstellung.

(6)

Beriihren Sie [OK] auf dem Bild-  [assmimer pr—
schirm ,Aus-Timer“. Nachdem - - -
del' BlldSChlrm der EinSte”UngS- Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren] l
a_nderung_ angezelg_t erd., kehrt. Betiebsstoppzet 105
die Anzeige zum Bildschirm ,Ein-

stellung Zeitschaltuhr” zurlck. [ Anbrechen | oK

3-3-3 Automatischer Aus-Timer

™M

Berlhren Sie [Automat. Aus-
Timer] auf dem Bildschirm lEm-T\mer [Deaktivieren]
,Einstellung Zeitschaltuhr*.
§obald der Bildschirm ,Passwort
Uberprl'.'lfung“ eingeb|endet Wird, Automat. Aus-Timer [Deaktivieren]
geben Sie das Passwort ein und Zurtick
berlihren Sie [OK].

Aus-Timer [Deaktivieren]

Aktivieren Sie den Automat. Aus-Timer

@

@)

Der Bildschirm ,Automat. Aus-Timer“ wird angezeigt. Berih-
ren Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf dem Bildschirm ,Auto-
mat. Aus-Timer*.

Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.
Beriihren Sie [Aktivieren].

@) @)
= Ll e «--
Aktivieren/Deaktivieren  [Deaktivieren]
‘ Betriebsstoppzeit [In 30 min.]
B Deaktivieren
[ Abbrechen ][ OK ] Abbrechen OK

Wenn [OK] bertihrt wird, kehrt die Anzeige zum , Automat.
Aus-Timer“-Bildschirm zuriick.

Einstellen der Betriebsstoppzeit

)
®)

Berlhren Sie [Betriebsstoppzeit] auf dem Bildschirm ,Auto-
mat. Aus-Timer*.

Der Bildschirm ,Betriebsstoppzeit” wird angezeigt. Stellen
Sie die Zeit mit [A] oder [ V] ein. Die Zeit kann im Bereich
von 30 bis 240 min. in Inkremente von 10 min. eingestellt
werden.

@) ®)

Automat. Aus-Timer Fr 10:00AM i Fr 10:00AM
Nach dem manuelen Bel

Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren]

Betriebsstoppzeit [In 30 min.]
Zeitbereichseinstl. [-1
[ Avbrechen | oK ] [ Avbrechen || oK

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum ,Automat.
Aus-Timer“-Bildschirm zurick.

Einstellen des Zeitbereichs fiir den Automat. Aus-Timer

(6) Berlhren Sie die Schaltflache [Zeitbereichseinstl.] auf dem
Bildschirm ,Automat. Aus-Timer*.

(7) Der Bildschirm ,Zeitbereichseinstl.“ wird angezeigt. Berlihren
Sie [Zeitbereich].

(6) (7)

Automat. Aus-Timer Fr 10:00AM Zeitbereichseinstl. E:

[ Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren] Zeitbereich [Fortlaufend]
Betriebsstoppzeit [In 30 min.] Startzeit [-==-]
Zeitbereichseinstl. [-1 Endzeit [-==-]

Abbrechen || oK [ Avbrechen | oK ]

(8) ,Zeitbereich” wird angezeigt.
Beriihren Sie [Bereichssp.]
zum Festlegen des aktivierten
Zeitbereichs fur den ,Automat.
Aus-Timer* und beriihren Sie
[Fortlaufend], um die Einstellung Abbrechen oK
fur den ganzen Tag zu aktivieren.
Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum
LZeitbereichseinstl.“-Bildschirm zuriick. Wenn [Fortlaufend]
ausgewahlt wird, gehen Sie zu Punkt (14).

Bereichssp.

Fortlaufend

|

(9) Berlhren Sie [Startzeit] auf dem Bildschirm , Zeitbereichs-
einstl.”.

Der Bildschirm ,Startzeit” wird angezeigt. Stellen Sie die
Startzeit ein, indem Sie [A] oder [ V] auf dem Bildschirm
,Startzeit” bertihren.

©) (10)

Zeitbereichseinstl Fr 10:00AM Startz Fr
Zeitversich [Bereichssp. E] E] E]
Startzeit [--:=-]

08 40
Endzeit -] v
[ Abbrechen ” OK ] [ Abbrechen ] OK

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum
,Zeitbereichseinstl.“-Bildschirm zurick.

(10

-

Hinweise

Das Format des Einstellungsbildschirms entspricht der Vorgabe
der ,Anzeigeformateinstellung".

(11) Berlhren Sie [Endzeit] auf dem Bildschirm ,Zeitbereichs-
einstl.”.

(12) Der Bildschirm ,Endzeit* wird angezeigt. Stellen Sie die
Endzeit durch Beriihren von [A] oder [V¥] ein.

(11) (12)

Zeitbereichseinstl. Fr 10:00AM Endzei Fr1
[ Zeitbereich [Bereichssp.] B B B
Startzeit [08:40AM]
0 40 P
Endzeit [ v
Abbrechen || oK [ Abbrechen oK

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum
,Zeitbereichseinstl.“-Bildschirm zurick.

(13) Ber‘ljhren SIe [OK] auf dem Blld_ Zeitbereichseinstl. Fr 10.00AM
schirm ,Zeitbereichseinstl.”. Die [ztverein [Bereichssp]
Anzeige kehrt zum Bildschirm S o
,Automat. Aus-Timer* zuriick. [t (0840

[ Endzeit [05:40PM]
[ Abbrechen I[ OK

De-10




Verwenden Sie die Einstellung.
(14) BerUhren Sie [OK] auf dem

. _ . “ Automat. Aus-Timer Fr 10:00AM
Bildschirm ,,Autc_)mat. _Aus—Tlme_r . [Akﬂweren/Deaktivieren [Aklivweren]]
Nachdem der Bildschirm der Ein-

l Betriebsstoppzeit [In 30 min.] I

stellungsadnderung angezeigt wird,
kehrt d|e Anzeige zum BI|dSCh|rm [Zei(berelchsemsl\. [08:40AM-05:40PM]
,Einstellung Zeitschaltuhr” zurlck. [ ‘Abbrechen |[ oK

3-4 Wochentlicher Timer-Ein (fiir Administrator)

Der wéchentliche Betriebszeitplan kann eingestellt werden. Es
kénnen zwei Zeitplanmuster erstellt werden. Es kénnen bis zu 8
Zeiten fUr jeden Tag eingestellt werden.

(1) Berdhren Sie [Wtl. Timer-Ein.] auf dem Bildschirm ,Haupt-
meni“. Sobald der Bildschirm ,Passwort Uberprifung*
eingeblendet wird, geben Sie das Passwort ein und beriihren

Sie [OK].
(2) Der Bildschirm ,Wtl. Timer-Ein.” wird angezeigt.
M @
Hauptmeni Seite 1/2 Wtl. Timer-Ein.
‘ Luftstrom- [ Einstellung ‘ [Ablaulp\an Aktivier. [Kein] ]
Richtungseinst. Zeitschaltuhr
[Zeitplaneinste\lung [Kein] ]
. Einstellungen
WAl Timer-Ein. Spezial ‘ [Tag Aus-Einstellung [Kein] ]
Monitor tvetter [ Zuriick ]

Die folgenden Inhalte werden eingestellt:

+ Ablaufplan Aktivier.:
Der zu verwendende Zeitplan wird ausgewahlt oder der
wochentliche Timer wird voriibergehend deaktiviert.

« Zeitplaneinstellung:
Der tagliche Betriebszeitplan wird erstellt. Es kdnnen zwei
Zeitplanmuster erstellt werden. Es kdnnen bis zu 8 Zeiten fir
jeden Tag eingestellt werden.

» Tag Aus-Einstellung:
Der wochentliche Timer kann innerhalb von 1 Woche fiir
erwilnschten Tag deaktiviert werden. Dies ist nutzlich, wenn
der Betrieb an Feiertagen usw. nicht notwendig ist. Wenn
der eingestellte Tag voruber ist, wird seine Einstellung ge-
I6scht.

Wenn der einzustellende Menlpunkt berihrt wird, wird der
entsprechende Einstellungsbildschirm eingeblendet. Weitere
Einzelheiten finden Sie in der Beschreibung des jeweiligen
Menupunkts. Wenn die jeweilige Einstellung abgeschlos-
sen oder abgebrochen wurde, kehrt die Anzeige zu diesem
Bildschirm zurlick. Wenn [Zur(ick] beriihrt wird, kehrt die
Anzeige zum Bildschirm ,Hauptmeni*” zurtick.

3-4-1 Ablaufplan Aktivier.

Wahlen Sie den Zeitplan aus, der verwendet werden soll.

(1) Berlhren Sie [Ablaufplan Aktivier.] auf dem Bildschirm ,Witl.
Timer-Ein.".

(2) Der Bildschirm ,Ablaufplan Aktivier.“ wird angezeigt. Wahlen
und beriihren Sie [Zeitplan 1] oder [Zeitplan 2].

M @
| 1l Timor-Ein
Ablaufplan Aktivier. [Kein] Zeitplan 1

Zeitplaneinstellung [Kein] Zeitplan 2

il

[Tag Aus-Einstellung [Kein] ] Kein

Zuriick ] [ Abbrechen ” OK

(3) Wenn [OK] bertihrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-
stellungsanderung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Wtl. Timer-Ein.” zurlick.

Hinweise

Um die Verwendung eines bereits eingestellten Zeitplans zu
deaktivieren, beriihren Sie [Kein] auf Bildschirm (2).

De-11

3-4-2 Zeitplaneinstellung

Wahlen Sie den Zeitplan aus, der eingestellt werden soll.

™M
(&)

Beriihren Sie [Zeitplaneinstellung] auf dem Bildschirm ,Wtl.
Timer-Ein.".

Der Bildschirm ,Zeitplaneinstellung” wird angezeigt. Wenn
die Menupunkte [Zeitplan 1] oder [Zeitplan 2] berlhrt werden,
wird der entsprechende Einstellungsbildschirm eingeblendet.

M @

WAL, Timer-Ein. BT Ta TS = T
Ablaufplan Aktivier. [Zeitplan 1] Zeitplan 1 Kein]
Zeitplaneinstellung [Kein]

Tag Aus-Einstellung [Kein] Zeitplan 2 [Kein]

[ Zuriick ] l Zuriick

Auswahl des Wochentags

(©)

Wabhlen Sie aus, indem Sie die Schaltflaiche des Wochentags
berlihren, an dem der Zeitplanbetrieb ausgefiihrt werden soll.
Die Einstellungen fiir 4 Zeiten werden auf diesem Bildschirm
angezeigt. Wenn die Inhalte Uberprift wurden, blattern Sie
die Seite um, indem Sie [Weiter Seite] oder [Vorheriges
Seite] beriihren.

Wenn der Zeitplananzeigebereich berthrt wird, wechselt die
Anzeige zum Einstellungsbildschirm der einzelnen Wochen-
tage.

) @)

' Zeitplan 1 Fr 10:00AM

- — — —-°C 5 — X J
Zurick || [mer [Kopiererl” etter ‘ Zuriick H et HKop\erenH ;"ﬁ‘f'_

Stellen Sie den Zeitplan fiir jeden Wochentag ein.

(5) Der Einstellungsbildschirm fiir
jeden Wochentag umfasst 3
Seiten, die durch Beriihren von -
[Weiter Seite] oder [Vorheriges [ S R
Seite] umgeblattert werden. g--- - - e
Einstellungen von bis zu 3 Zeiten ) [ g )| o
kdénnen auf 1 Seite angezeigt —
werden.

Durch wiederholtes Driicken von [1] bis [8] konnen detaillier-
te Einstellungen fur diese Zeit eingestellt werden.

(6) Die Punkte, die fir eine Zeit eingestellt werden kénnen, sind
[Betr. Zeit], [Ein/Aus], [Modus] und [Sollwert]. Beim Berlhren
eines Menupunktes wird der entsprechende Einstellungsbild-
schirm eingeblendet. Beriihren Sie [Loschen], um die Ein-
stellung der ausgewahlten Zeit zu I16schen. Wenn [Léschen]
berlihrt wird, erscheint ein Bestatigungsbildschirm. Wenn
Sie [Ja] auf dem Bildschirm beriihren, wird die Einstellung
geldscht.

(7) Berlhren Sie [BetrZeit] auf dem Bildschirm bei Punkt (6) und
stellen Sie die Zeit mit [A] oder [V¥] ein.

(6) (7)
T Y BetZg] D
BetiZeit Ein/Aus E] E] E]
\ Modus l Sollwert l 8 E] 40 E] [
o T v
{Abbrechen H Loschen H OK ] [ Abbrechen ”7 OK
Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
von Punkt (6) zurick.
Hinweise

Das Format des Einstellungsbildschirms entspricht der Vorgabe
der ,Anzeigeformateinstellung®.



(8) Berlhren Sie [Ein/Aus] auf dem
Bildschirm von (6) und wahlen

Kopieren Sie die Einstellung eines einzelnen Wochentags.

(12) Der Einstellungsinhalt eines
Sie [Ein], [Aus] oder [Halten]. Haten bestimmten Wochentags kann ' —
Aus zu anderen Wochentage ko- =
: piert werden. Beriihren Sie die 1233/;” . L0
[ Avbrecnen || oK | : Schaltflache des Wochentags, 03:00PM Aus =
: der kopiert werden soll, und
Wenn [OK] beruhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm : berlihren Sie [Kopieren)].
von (6) zurtick. : Berlihren Sie als Nachstes den
Hinweise : Wochentag, bei dem die Daten
Bei der Auswahl von [Halten] wird der Zustand des Innengerats : eingefiigt werden sollen. Wenn
unmittelbar vor dem Timer-Betrieb beibehalten. Wenn vor dem : [Einflgen] berdihrt wird, wird - ot
Timer-Betrieb der Ein/Aus-Betrieb und die Einstellung manu- : eine gepunktete Linie Uberdem |G Dgan
ell geandert wurden, werden der neue Betrieb und die neuen : Wochentag angezeigt, bei dem [ | (Einfagen] l oK
Einstellungen beibehalten. : eingefligt werden soll. Fahren

Sie fort, zu anderen Tage der
Woche einzufiigen.
(9) Berlhren Sie [Modus] auf dem Bildschirm von (6) und wah- : o
len Sie den Betriebsmodus. : Um das Einfiigen abzubrechen,

. . . Zeitplan 1 Fr 10:00AM
Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm bertihren Sie den Wochentag mit | s, [ [ I o0 7] =]
6) zuriick er Auswahlung und beruhren OBO0AW En Dy 280%
von { : ; Sie [Einfiigen Léschen]. AL I —
(10) Berlhren Sie [Sollwert] auf dem Bildschirm bei Punkt (6) und Wenn [OK] beriihrt wird, er- EIKWW—WCE]
stellen Sie die Raumtemperatur mit [ A] oder [ V] ein. scheint ein Bestatigungsdialog- oK
Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm : feld.
von (6) zurlck. : Bei der Auswahl von [Ja] im Zotpian
(10) : Bestatigungsfenster wird die
B Elnstellung elngequt' figt die kopierten Timerdaten in den gewahiten
Sollwert : Wochentag ein. OK?
— (e ]
Halten
Abbrechen || oKk | [ Abbrechen || oK i Loschen Sie die Einstellung eines Wochentags.
: Um die Einstellungsinhalte
<Programmbeispiel> : eines einzelnen Wochentags zu l
: I6schen, wahlen Sie den Zielwo- = e
Zeit Ein/Aus Modus Temp. : chentag aus und beriihren Sie Ziooom — Kz
: . . 12:00PM _—- - 24.0°c
i1 | 08:00 AM Ein Dry 28°C [Timer Léschen]. @ 0300PM Aus W” i
Morgen : zurick | [mer | lopieren -:;‘;’
21| 10:00AM | Halten Kihl. 26°C : = =
- N Ein Bestatigungsdialogfeld wird
Nachmittag [3] | 12:00 PM Halten Halten 24°C : angezeigt. Wenn Sie [Ja] beriih-
[4]| 3:00PM Aus - - i ren, wird die Einstellung geloscht. | oo
N zuriickgesetzt. OK?
[5]1 | 5:00 PM Ein Halten Halten :
Nacht 61| 7:00PM | Halten Halten 26°C [ ten [ =
71| 9:00PM Aus - - ' o )
Beenden Sie die Zeitplaneinstellung.
- (8] - - - - : Wenn [Zurlick] berihrt wird, e“mam WOOAM
: kehrt die Anzeige zum Bildschirm |7 Mo]ﬁ M.] DO] 72
Beenden Sie die Einstellung eines einzelnen Wochentags. : von (2) zurlick. T 08:00AM En 0
(11) Wenn [OK] auf dem Bildschirm s § Wenn [Zuriick] auf dem Bild- 2 oo — i B
von (6) bertihrt wird, kehrt die e T : schirm von 2) berihrt wird, kehrt |0s00RY Ass - 5
Anzeige zum Bildschirm von (5) \ 0800 A “ En l ‘ die Anzeige zum Bildschirm von | zuus J|Tas,, |kopiren] 2
zuriick. Um die Einstellung des- \ Modus l Sollwert ‘ (1) zurtck.
selben Wochentags fortzuset- bry 280% : .
zen, wiederholen Sie die Schritte  |[asreten | toscren [ ok | :  3-4-3 Tag Aus-Einstellung
(5) bis (11). :
. . : Stellen Sie den Wochentag ein, an dem der wéchentliche
X\c/)?]n(g)[gel(r]u?:]tc \?v?rrgl Egi?fg:;m Montag Sete 113 ¢ Timer voriibergehend deaktiviert werden soll. Wenn der
. gt [ 0B00AM _Ein Dy 280 : eingestellte Tag voriiber ist, wird die Einstellung geldscht.
Anzeige zum Bildschirm von (3) : A . ) - )
zurtick. [ 10:00AM Kihl.  26.0° i (1) Beruhren Sie [Tag Aus-Einstellung] auf dem Bildschirm ,Wtl.
(3 1200em - — 20 Timer-Ein.“.
(el o ] (2) Der Bildschirm ,Tag Aus-Einstellung” wird angezeigt. Beim
. B : Beriihren des Wochentags, an dem der wéchentliche Timer
Uber dem Wochentag, fiir den Zre T : nicht ausgefiihrt werden soll, wird ein Hakchen angezeigt.
ein Zeitplan eingestellt wurde, ; s :
wird ein Balken angezeigt. Toe00A En mw.na : Q)
[ 10:00AM —— Kuhl. WHI. Timer-Ein.
[l 12:00P! - 24.0°c :
05009V Aus i [Ab\aufplan Aktivier. [Zeitplanﬂ]
zuriick || (e, ||Kopieren]| &ete Zeitplaneinstellung [Einstellen]
Wenn Sie eine andere Einstellung fiir einen anderen Wo- TR T fen il
chentag durchfiihren mochten, wiederholen Sie (3) bis (11). Zurtck [ Aborechen | oK J



Beriihren Sie nach dem Abschluss der Einstellung [OK].
Nachdem der Bildschirm zum Abschluss der Einstellung
angezeigt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,\Wtl. Timer
Ein.“ zurtick.

3-5 Einstellungen Spezial

(1) Berlhren Sie [Einstellungen Spe-
zial] ?uf dem Bildschirm ,Haupt- Luftstom: Ensteling
mend”. Richtungseinst. Zeitschaltuhr

WA Timer-Ein. Einstellungen
Spezial
—————
Monitor et
(2) Der Bildschirm ,Einstellungen Spezial“ wird angezeigt. Wenn

der Bildschirm mehrere Seiten hat, kbnnen sie durch Beriih-
ren von [Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert

Hauptmenii Seite 1/2

werden.
Einstellungen Spezial Seite 1/2 Einstellungen Spezial Seite 2/2
Eco betrieb Rickkehrautomatik Akt. Liiftersteuer.
Einstellung Beweg.-sensor Energiesparen
gglrlgircehmg;;stellungl Frostschutz ’
2ot o [z [ )

Die folgenden Inhalte werden eingestellt:
(*: Elemente die das Innengerat nicht unterstitzt, werden
nicht angezeigt.)

Eco betrieb:

Die Temperatureinstellung wird automatisch tber einen
bestimmten Zeitraum verschoben. Der Stromverbrauch
wird verringert, wenn eine hohe Temperatur wahrend des
Kuhlens und eine geringe Temperatur wahrend des Heizens
eingestellt werden.

Rickkehrautomatik-Einstellung (fiir den Administrator):
Auch wenn die Temperatureinstellung wahrend des Betriebs
im Kuhl- oder Heizmodus geéndert wird, kehrt die Tempera-
tur nach der eingestellten Zeit automatisch zur eingestellten
Temperatur zurlick.

Soll-Temp.-Bereich Einstellung (fiir den Administrator):

Der Stromverbrauch durch GbermaRige Temperatureinstel-
lung wird verhindert, indem der Temperatureinstellungsbe-
reich fir die einzelnen Betriebsarten von Auto, Kiihl./Dry
oder Heiz. eingeschrankt wird.

Frostschutz* (flir den Administrator):

,Frostschutz® ist eine Funktion, die bei ausgeschalteter
Klimaanlage bei niedrigen Temperaturen heizt, um das
Einfrieren von Wasserleitungen und Geréaten in Gegenden,
in denen die AuRentemperatur unter den Gefrierpunkt fallen
kann, zu verhindern.

Wenn sich Wasserleitungen weit von der Einheit entfernt
oder in Auenwanden befinden, kann diese Funktion mogli-
cherweise keinen ausreichenden Frostschutz bieten.

Akt. Beweg.-sensor* (fur den Administrator):
,Beweg.-Sensor” erkennt die Abwesenheit eines Menschen
und fiihrt den folgenden Stromsparbetrieb aus. Naheres zu
,Beweg.-Sensor” finden Sie in der Innengerat-Bedienungs-
anleitung.

[Automat. Speichern]
Wenn fur die eingestellte Zeit Abwesenheit andauert,
schaltet der Betrieb zum Stromsparbetrieb.

[Automat. Aus]

Wenn fur die eingestellte Zeit Abwesenheit andauert,
stoppt der Innengerat-Betrieb.

Luftersteuer. Energiesparen* (fir den Administrator):

Wenn die eingestellte Temperatur wahrend des Kiihlbetriebs
erreicht wird, arbeitet der Lifter stoRweise und Strom wird
gespart.

Wenn der einzustellende Menipunkt berthrt wird, wechselt
die Anzeige zum entsprechenden Einstellungsbildschirm.
Wenn die jeweilige Einstellung abgeschlossen oder abge-
brochen wurde, kehrt die Anzeige zu diesem Bildschirm
zurtick. Wenn [Zurtick] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Hauptmeni” zurtick.
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3-5-1 Eco Betrieb

Eco. Ein/Aus

™M
(&)

Berlhren Sie [Eco Betrieb] auf dem Bildschirm ,Einstellun-
gen Spezial“.

Der Bildschirm ,Eco Betrieb* wird angezeigt. Beriihren Sie
[Ein] oder [Aus] auf dem Bildschirm ,Eco Betrieb®.

™M @
| Einstelunnen Soesial Sete 1/2 |Ecoperieh |
; lickkehrautomatik 1
ot fnstellung
Soll-Temp.-
Bereich Einstellung Frostschutz l Aus
[ zunx | (& ] [ Avbrechen [ oK ]

Wenn Sie [OK] berlihren, werden die Daten an das Innen-
gerat Ubertragen und anschlieend wieder der Bildschirm
,Einstellungen Spezial“ eingeblendet.

3-5-2 Riickkehrautomatik-Einstellung

(fir den Administrator)

™M

Berlhren [Rickkehrautomatik-

. . N Einstellungen Spezi; Ssile 12
Einstellung] auf dem Bildschirm RUckkehrautomatik
R T Eco betrieb .
,Einstellungen Spezial“. So- Einstellung
bald der Bildschirm ,Passwort Soll-Temp.-
(] U “ai i Bereich Einstellung \ Frostsohutz
Uberpriifung” eingeblendet wird,

geben Sie das Passwort ein und

berlihren Sie [OK].

Aktivieren Sie die Riickkehrautomatik-Einstellung

@)

(©)

Der Bildschirm ,Rickkehrautomatik” wird angezeigt. Beriih-
ren Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf de Riickkehrautomatik-
Einstellung“-Bildschirm.

Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.
Berlihren Sie [Aktivieren] auf dem Bildschirm ,Aktivieren/
Deaktivieren®.

@
Riickkehrautomatik-Einstellung

Aktivieren/Deaktivieren  [Deaktivieren]

—

3)

Riickkehrzeit / Rickkehr-T.
Kuhl./Dry [ 60min. / 28.0°C ]

Heiz. [ 60min. / 23.0% ] Deakiivieren

[ Anbrechen [ oK ] [ Avbrechen | oK )

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zurtick zum
,Ruckkehrautomatik-Einstellung“-Bildschirm.

Einstellen von Riickkehrzeit und Temperatur

)
®)

6)

]

Berlihren Sie [Riickkehrzeit/Rickkehr-T.] auf dem ,Rick-
kehrautomatik-Einstellung“-Bildschirm..

Der Bildschirm ,Einstllg.” wird angezeigt. Wenn [Kuhl./Dry]
oder [Heiz.] auf dem Bildschirm ,Einstllg.” beriihrt werden,
wird der Einstellungsbildschirm fiir Zeit und Temperatur
angezeigt.

@)

Rickkehrautomatik-Einstellung

BE

‘Aktivieren/Deakhvieren [Aktivieren]] Kahl./Dry [ 60min. / 28.0°% ]l
Riickkehrzeit / Riickkehr-T.
Kihl/Dry [ 60min. / 28.0° ] ' .
Heiz. [ 60min. / 23.0° ] Heiz. L Bomin. -/ 230% ]l
{ Abbrechen ” OK l Zuriick ]
Stellen Sie Zeit und Temperatur g5

durch Bertihren von [A] oder [V]
ein. Die Zeit kann im Bereich von
10 bis 120 min. in Inkremente
von 10 min. eingestellt werden.
Wenn [OK] berthrt wird, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm
,Einstllg.” zurtick.

Wenn [Zurlck] berlhrt wird, kehrt die Anzeige zurlick zum
,Rickkehrautomatik-Einstellung“-Bildschirm.




Verwenden Sie die Einstellung.

®)

Berlhren Sie [OK] auf dem
,Ruckkehrautomatik-Einstellung®.
Nachdem der Bildschirm der —
Einstellungsanderung angezeigt Kahl/Dy [ 60min. / 280°% 1
wird, kehrt die Anzeige zum Bild- || ez L Gomin. | 23.0% 1
schirm ,Einstellungen Spezial*
zurlick.

Riickkehrautomatik-Einstellung

[Aktivieren] ]

[ Aktivieren/Deaktivieren

[ Abbrechen I[ OK

3-5-3 Soll-Temp.-Bereich Einstellung

(fiir den Administrator)

M

Berlihren [Rickkehrautomatik

: ) . Einstellungen Spezial Seite 1/2
Einstellung] auf dem Bildschirm oo botiey | Recttehrautomati
,Einstellungen Spezial“. So- Einstellung

bald der Bildschirm ,Passwort SolTemp-

(] (i “ ai i Bereich Einstellun Frostschutz
Uberpriifung” eingeblendet wird, 9

geben Sie das Passwort einund [ zuuek | (%]

berlhren Sie [OK].

Der Bildschirm ,Soll-Temp.-Bereich Einstellung” wird ange-
zeigt.

Aktivieren Sie die Soll-Temp.-Bereich Einstellung

@
®)

Berlihren Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf dem ,Soll-Temp.-
Bereich Einstellung®.
Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.

Berlihren Sie [Aktivieren] auf dem Bildschirm ,Aktivieren/
Deaktivieren®.

(&)

Soll. Temp..Bereich Einstellung

' Aktivieren/Deaktivieren  [Deaktivieren] I

Ihtere Grenze — Obere Grenze

@)

Auto [ 180c - 300% ]
Khl./Dry [ 180c - 300 ] Deaktivieren
Heiz [ 100c - 300 ]
[ Abbrechen H OK ] [ Abbrechen H OK ]

Wenn [OK] beruhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
»Soll-Temp.-Bereich Einstellung” zuriick.

Einstellen von unterer Grenze und oberer Grenze

(4) Berlhren Sie [Untere Grenze/Obere Grenze] auf dem ,Soll-
Temp.-Bereich Einstellung®-Bildschirm.
(5) Der Bildschirm ,Einstllg.” wird angezeigt. Bertihren Sie [Auto],
[Kihl./Dry] oder [Heiz.] auf dem Bildschirm ,Einstlig.”.
“4) (©)]
Soll-Temp.-Bereich Einstellung S —
[Aktivieren/Deakliweren [Aktivieren] ] Auto [18.0°c - 30.0°c]
. o Grre — e rores (aniory 1800~ 30.0% |
b ” [ ove - e ] [Heiz [10.0° - 30.0°]
[ Abbrechen [ OK l Zuriick
(6) Der jeweilige Einstellungsbild-
schirm wird angezeigt. Stellen
Sie die obere und untere Tempe-
raturgrenze durch Berlhren von
[A]oder [V] ein.
Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
4Einstllg.” zurtick. Wenn [Zurtick] auf dem Bildschirm ,Einst-
llg.“ beriihrt wird, kehrt die Anzeige zuriick zum ,Temp.-
Bereich Einstellung®-Bildschirm.
Hinweise

Der einstellbare Wert fiir die obere und untere Grenze kann
je nach Innengeratmodell und Einstellung bei der Installation
variieren.

Verwenden Sie die Einstellung.

(7) Berlhren Sie [OK] auf dem ,Soll-

A A M Soll-Temp.-Bereich Einstellung
Temp'_BereICh _EInSte_”ung . [Aktivieren/Deakhweren [Akﬂvieren]]
Nachdem der Bildschirm der T ————
Einstellungsanderung angezeigt o (e - s ]
wird, kehrt die Anzeige zum Bild- || ez [ B0c - 20% ]
schirm ,Einstellungen Spezial* [ avorechen || oK
zurtck.

3-5-4 Frostschutz (fiir den Administrator)

(1) Berljhren SIe dle SChaltﬂaChe Einstellungen Spezial Seite 1/2
[Frost_schL_Jtz] auf dem Bildschirm RS rp—
LSpezialeinstellung”. Sobald der Einstellung
Bildschirm ,Passwort Uberpri- Soll-Temp.-

“ . . Frostschutz
fung"“ eingeblendet wird, geben Borcich Enstelun
Sie das Passwort ein und berlh- toter

Frostschutz Ein/Aus

@)

ren Sie [OK].

Der Bildschirm ,Frostschutz*

wird angezeigt. Wahlen Sie [Ein]
oder [Aus] auf dem Bildschirm

,Frostschutz".

l Abbrechen ] l OK

Wenn [OK] berihrt wird, werden die Daten Ubertragen. Nach
der Anzeige des Bildschirms der Einstellungsdnderung kehrt
die Anzeige zum Bildschirm ,Einstellungen Spezial zuriick.

3-5-5 Akt. Beweg.-sensor (fiir den Administrator)

M

Beriihren Sie [Akt. Beweg.-sensor] auf dem Bildschirm
,Einstellungen Spezial“. Sobald der Bildschirm ,Passwort
Uberpriifung” eingeblendet wird, geben Sie das Passwort ein
und beriihren Sie [OK].

Der Bildschirm ,Akt. Beweg.-sensor” wird angezeigt. Berih-

ren Sie [Automat. Speichern] oder [Automat. Aus] auf dem
Bildschirm ,,Akt. Beweg.-Sensor*.

M @
L L Seite 22 LAk Beweasensor |
Akt. Luftersteuer. Automat. Speichern [Deaktivieren]
Beweg.-sensor Energiesparen

l Automat. Aus [Deaktivieren] I

- Vorheriges
|

Der jeweilige Einstellungsbildschirm wird angezeigt.

Zurtick

Einstellung des Automat. Speichern

(©)

Berlhren Sie [Automat. Speichern] auf dem Bildschirm , Akt.
Beweg.-sensor*. Der Bildschirm ,Automat. Speichern” wird
angezeigt. Berlihren Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf dem
L+Automat. Speichern®-Bildschirm.

Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.

Beriihren Sie [Aktivieren] auf dem Bildschirm ,Aktivieren/
Deaktivieren®.

® @
Sl e
Abwesenh.-erken.-zeit [In 30 min.]
[ Abbrechen ][ OK ] [ Abbrechen ][ OK ]

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
L~Automat. Speichern® zurlick.
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(5) Berlhren Sie [Abwesenh.-erken.-zeit] auf dem ,Automat.
Speichern®-Bildschirm.

(6) Der Bildschirm ,Abwesenh.-erken.-zeit" wird angezeigt. Stel-
len Sie die Zeit mit [A] oder [ V] ein. Die Zeit kann auf 15, 30,
45, 60, 90, 120 oder 180 Min eingestellt werden.
®) 6)

Automat. Speichern Fr 10:00AM

Abwesenh.-erken.-z

[Aklivweren/Deaklwieren [Deaktivieren] |

Abwesenh.-erken.-zeit [In 30 min.] l
[ Avbrechen || oK | Abbrechen || oK
Hinweise

Wenn die Erkennungszeit gleich lang oder langer als ,Automat.
Aus" bei ,Automat. Speichern” eingestellt ist, funktioniert ,Auto-
mat. Speichern” nicht.

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
»+Automat. Speichern” zurtick. Und wenn [OK] auf dem Bild-
schirm ,Automat. Speichern® bertihrt wird, kehrt die Anzeige
zum Bildschirm ,Akt. Beweg.-sensor” zuriick.

Einstellung von Automat. Aus

(7) Berlhren Sie [Automat. Aus] auf dem Bildschirm , Akt.
Beweg.-sensor*. Der Bildschirm ,Automat. Aus® wird an-
gezeigt. Berlhren Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf dem
L2Automat. Aus“-Bildschirm.

(8) Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren” wird angezeigt.
Berlhren Sie [Aktivieren] auf dem Bildschirm ,Aktivieren/
Deaktivieren®.

@) (®)
—
Abwesenh.-erken.-zeit [In 24 hr] Deaktivieren
[ Abbrechen H OK ] [ Abbrechen H OK ]

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
,Automat. Aus” zurlick.

(9) Berlhren Sie [Abwesenh.-erken.-zeit] auf dem ,,Automat.
Aus“-Bildschirm.

Der Bildschirm ,Abwesenh.-erken.-zeit" wird angezeigt.
Stellen Sie die Zeit mit [ A] oder [ V] ein. Die Zeit kann auf 1
bis 24 Stunden gestellt werden.

C) (10)

Automat. Aus Fr 10:00AM

(10

—

Abwesenh.-erken.-zgj

Aktivieren/Deaktivieren  [Deaktivieren]

Abwesenh.-erken -zeit [In 24 hr]

[ Avbrechen || oK Abbrechen || oK

Hinweise

Wenn die Erkennungszeit gleich lang oder kirzer als ,Automat.
Speichern® bei ,Automat. Aus® eingestellt ist, funktioniert ,Auto-
mat. Speichern” nicht.

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
LAutomat. Aus” zurtick. Und wenn [OK] auf dem Bildschirm
L+Automat. Aus” beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bild-
schirm ,Akt. Beweg.-sensor* zurlick.

Wenn [Zuriick] auf dem Bildschirm ,Akt. Beweg.-sensor*
berlhrt wird, kehrt die Anzeige zurlick zum Bildschirm ,Ein-
stellungen Spezial“.
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3-5-6 Liftersteuer. Energiesparen
(fiir den Administrator)

(1) BerUhren Sie [Liftersteuer. Energiesparen] auf dem Bild-
schirm ,Einstellungen Spezial“. Sobald der Bildschirm
.Passwort Uberpriifung” eingeblendet wird, geben Sie das
Passwort ein und beriihren Sie [OK].

(2) Der Bildschirm ,Luftersteuer. Energiesparen” wird angezeigt.

Berlhren Sie [Aktivieren] auf dem Bildschirm ,Liftersteuer.
Energiesparen®.

™M @

Einstellungen Spezi L pLifiersteer Eoeraesparen |
Akt. Luftersteuer. Aktivieren
Beweg.-sensor Energiesparen

Deaktivieren
P T [ mwbrechen | ok ]

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
,Einstellungen Spezial“ zurtick.

3-6 Einstellung Sommerzeit

(fiir den Administrator)
Die Zeitanzeige und der Timer-Betrieb sind gegeniiber der norma-
len Zeit um 1 Stunde vorgestellt.

(1) Berlhren Sie [Einstellung
Sommerzeit] auf dem Bildschirm
~Hauptmen(“.

Seite 2/2

Einstellung
Sommerzeit

j
I

Préferenzen

Initialisierungs-
einstellungen

Monitor Yorheriges

Wartung

Aktivieren oder Deaktivieren der Einstellung Sommerzeit

(1)  Der Bildschirm ,Einstellung SOM-  [Ereeing sommerer
m

merzeit” wird angezeigt. Wahlen
Deaktivieren

Sie [Aktivieren] oder [Deaktivie-
ren] auf dem Bildschirm ,Einstel-
lung Sommerzeit“.

| Abbrechen || OK

Wenn [OK] beriihrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-
stellungsanderung angezeigt wird, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Hauptmenii“ zurtick.

3-7 Praferenzen (fiir den Administrator)
Anzeigeeinstellungen des Bedienfeldbildschirms

(1) Berlhren Sie [Praferenzen] auf dem Bildschirm ,Hauptmenu*.
(2) Der Bildschirm ,Praferenzen” wird angezeigt.

M @
Hauptmenii Silg2) g. Préferenzen
Einstellung " Schalttafel "
Sommerzeit Praferenzen Kalbrierung Hintergrundlicht
Initialisierungs- Wartung Kontrast
einstellungen
Core J 5]

Die folgenden Inhalte werden eingestellt:

+ Schalttafel Kalibrierung:
Flhren Sie diese Einstellung durch, wenn die Lage der Bild-
schirmtaste und die beriihrte Position nicht mehr tiberein-
stimmen.

* Hintergrundlicht:

Hintergrundlicht aktivieren/deaktivieren, Helligkeit und Aus-
schaltzeit kénnen eingestellt werden.

 Kontrast:
Stellt den Bildschirmkontrast ein.



Wenn der einzustellende Mentpunkt beriihrt wird, wechselt
die Anzeige zum entsprechenden Einstellungsbildschirm.
Wenn die jeweilige Einstellung abgeschlossen oder abge-
brochen wurde, kehrt die Anzeige zu diesem Bildschirm
zuriick. Wenn [Zuruck] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum

Bildschirm ,Hauptmenii“ zurtick.
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Schalttafel Kalibrierung

(1) Berlhren Sie [Schalttafel Kalibrierung] auf dem Bildschirm

,Praferenzen®.

(2) Der Bildschirm ,Schalttafel Kalibrierung® wird angezeigt. Beriih-
ren Sie [Start] auf dem Bildschirm ,Schalttafel Kalibrierung®“.

M

@

Schalttafel
Kalibrierung Hintergrundlicht

Zurick

Schalttafel Kalibrierung

Kalibrieren Sie den Bedienfeldbildschirm,
indem Sie die 3 [+] Markierungen berihren,
die auf dem Bildschirm angezeigt werden.

Dricken Sie die [Start] Taste, um die
Kalibrierung zu starten,

[ Abbrechen l[ Start ]

(3) Berlhren Sie die Mitte der [+] Markierung.

(4) Die [+] Markierung wird unten links auf dem Bildschirm ange-
zeigt. Beruhren Sie die Mitte dieser Markierung.

®

@

©

Beriihren Sie die Mitte der [+] Markierung.

Berilhren Sie die Mitte der [+] Markierung.

©

(5) Die [+] Markierung wird unten
rechts auf dem Bildschirm an-
gezeigt. Beriihren Sie die Mitte
dieser Markierung.

Beriihren Sie die Mitte der [+] Markierung

©

(6) Die [+] Markierungen werden erneut nacheinander an 3 Stel-
len des Bildschirms angezeigt. Beriihren Sie die Mitte jeder

Markierung.

Driicken Sie zur Bestatigung emeut die 3
[+] Markierungen.

Bertihren Sie die Mitte der [+]
Markierung

Driicken Sie zur Bestatigung emeut die 3
[#] Markierungen.

Beriihren Sie die Mitte der [+]
Markierung.

©

Driicken Sie zur Bestatigung emeut die 3
[+] Markierungen.

Beriihren Sie die Mitte der [+]
Markierung.

O,

(7) Nach erfolgreicher Kalibrierung kehrt die Anzeige zum Bild-

schirm ,Praferenzen” zurtick.

Wenn die Schalttafel Kalibrierung fehlgeschlagen hat

Es erscheint ein Bildschirm mit
der Meldung, dass die Kalibrie-
rung fehlgeschlagen hat. Zum
Wiederholen der Kalibrierung
berthren Sie [Erneut versuchen]
und wiederholen Sie die Schritte
(2) bis (6).

Kalibrierung fehigeschiagen. Driicken Sie die
[Emeut versuchen] Taste, wenn Sie sie
wiederholen méchten.

[ Abbrechen l[ Erneut versuchen

3-7-2 Hintergrundlicht

(1) Berlhren Sie [Hintergrundlicht]
auf dem Bildschirm ,Praferen-
zen*.

Préferenzen

Schalttafel

Kalibrierung Hintergrundlicht

Kontrast

i

Zuriick

Das Hintergrundlicht aktivieren oder deaktivieren

(2) Der Bildschirm ,Hintergrundlicht” wird angezeigt. Beriihren
Sie [Aktivieren/Deaktivieren] auf dem Bildschirm ,Hinter-

grundlicht".

(3) Der Bildschirm ,Aktivieren/Deaktivieren* wird angezeigt.
Wahlen Sie [Aktivieren] oder [Deaktivieren].

@ ®)
" e
‘ Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren]
‘ Automatische Ausschaltung [30s]
- Deaktivieren
[He\llgkel( [2] ]
[ Abbrechen ” oK ] Abbrechen OK

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm

,Hintergrundlicht* zuriick.

Hinweise

Wenn ,Deaktivieren® eingestellt wird, missen [Automatische
Ausschaltung] und [Helligkeit] nicht eingestellt werden. (Ein—
stellung nicht moéglich) Gehen Sie zu (8).

Einstellen der Zeit bis zum Ausschalten des Hintergrund-

lichts.

(4) Beruhren Sie [Automatische Ausschaltung] auf dem Bild-

schirm ,Hintergrundlicht”.

(5) Der Bildschirm ,Automatische Ausschaltung wird angezeigt.
Waéhlen Sie [60 Sek.] oder [30 Sek.].

@) ®)
Hintergrundlicht LAwomatisehe Ausachaltinn. |
Aktivieren/Deaktivieren [Aktivieren]
Automatische Ausschaltung [30s]
Helligkeit 2] g
[ Abbrechen ” OK ] { Abbrechen “ OK ]

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm

,Hintergrundlicht* zuriick.

Die Helligkeit des Hintergrundlichts einstellen
(6) Berlhren Sie die Schaltflache [Helligkeit] auf dem Bildschirm

,Hintergrundlicht®,

(7) Der Bildschirm ,Helligkeit* wird angezeigt. Stellen Sie die Hel-
ligkeit des Hintergrundlichts mit den Tasten [A] oder [V] ein.

®) ()
Hintergrundlicht Helligkeit
[Aklivweren/Deakuvieren [Aktivieren] ]
Automatische Ausschaltung [30s]
Helligkeit 2]
Abbrechen || OK [ Aobrechen || oK

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm

4Hintergrundlicht* zurick.

Verwenden Sie die Einstellung.

(8) Berlihren Sie nach dem Ab-
schluss der Einstellung [OK] auf
dem Bildschirm ,Hintergrund-
licht®.

Nachdem der Bildschirm der
Einstellungsanderung angezeigt
wird, kehrt die Anzeige zum

Bildschirm ,Praferenzen” zurick.

Hintergrundlicht

[Aktivweren/Dsak{wleren [Aktivieren] ]
[ utomatische Ausschatng 100s] |
l Helligkeit 21

[ Abbrechen m OK
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3-7-3 Kontrasteinstellung

(1) Berlhren Sie [Kontrast] auf dem Bildschirm ,Praferenzen®.

(2) Der Bildschirm ,Kontrast Einstllg.“ wird angezeigt. Stellen Sie
den Kontrast mit [¥] oder [A] ein.

i Zuriick ' [

M @

Préferenzen

Kontrast

Schalttafel

Kalibrierung ” Hintergrundlicht l

Kontrast

[

[T

Abbrechen I

Wenn [OK] beriihrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-
stellungsanderung angezeigt wird, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Praferenzen” zurick.

3-8

Initialisierungseinstellungen
(fiir den Administrator)

Fuhren Sie diese Einstellung bei der Installation durch. Es ist auch
moglich, die Einstellung nach der Installation zu andern.

(1) BerUhren Sie [Initialisierungseinstellungen] auf dem Bild-
schirm ,Hauptmena*.

(2) Wenn der Bildschirm ,Passwort Uberpriifung* angezeigt
wird, geben Sie das Passwort (oder Installationsprogramm-
Passwort) ein und berlihren Sie [OK].

™M @)

Seite 2/2

Passwort (
Derzeitiges Passwort eingsben
x

:
E]
Lo Jle e e
OK

Abbrechen ]

Hauptmenii

Einstellung
Sommerzeit

Initialisierungs- Wartun;
einstellungen o
Monitor XZ&T@ [

Préferenzen l

(3) Wenn das Passwort korrekt eingegeben wird, wird der Bild-
schirm ,Initialisierungseinstellungen® angezeigt. Der Bild-
schirm hat 3 Seiten, die durch Beriihren von [Weiter Seite]
oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden.

Initialisierungs-einstellungen Seite 1/3 Seite 2/3
Spracheinstellung || Einstellung Datum Fernbd.-Sens.-E. Einstellungen
Master Innen
Einstellung FBG- Passwort Anzeigepunkt-
Temperatur Einheit || Nameneinstellung einstellung Einstellung
Wet - Vorh We
] = e e )

Initialisierungs-einstellungen Seite 3/3

FB Master/Slave-
Einstellung

|.E.-Anzeigenr.
-einstellung

Vorheriges
Zurtick Seite

Die folgenden Inhalte werden eingestellt. (¢: fir den Installateur)

(*

: Elemente, die das Innengerat nicht unterstiitzt, werden nicht

angezeigt.)
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Spracheinstellung:

Die Anzeigesprache wird geéndert. Fur die Anzeige stehen
die Sprachen Englisch (Werkseinstellung), Chinesisch,
Franzdsisch, Deutsch, Spanisch, Polnisch und Russisch zur
Verfligung.

Einstellung Datum:

Das Anzeigeformat fir Datum und Zeit wird eingestellt.
Wenn die Stromversorgung abgeschaltet wird, werden Da-
tums- und Uhrzeitdaten durch die integrierte Batterie etwa 7
Tage lang aufrechterhalten. Wenn die Stromversorgung fiir
einen langeren Zeitraum abgeschaltet wird, missen Datum
und Uhrzeit neu eingestellt werden.

Einstellung Temperatur Einheit:

Die Einheit der Temperaturanzeige kann zwischen ,°C” und
»F” umgeschaltet werden. Standardmagig ist ,°C* eingestellt.
FBG-Nameneinstellung:

Der Name der Fernbedienungsgruppe kann eingestellt oder
geandert werden.

3-8-1

* Fernbd.-Sens.-E.*:
Diese Einstellung misst die Raumtemperatur mithilfe des
Sensors in diesem Gerat. Die Raumtemperatur kann an
einer Position erkannt werden, wo sich die Person naher als
die Innengeratesensor befindet. StandardmaRig ist ,Nicht
verwendet" eingestellt.
Einstellungen Master Innen: ¢
Passwort-Einstellung:
Das Passwort kann eingestellt und geandert werden. Da-
riber hinaus kann die Passwortabfrage fiir den folgenden
Einstellungspunkt gestellt werden.
« Ein-Timer (3-3-1)
* Aus-Timer (3-3-2)
« Automatischer Aus-Timer (3-3-3)
« Wochentlicher Timer-Ein (3-4)
 Rickkehrautomatik-Einstellung (3-5-2)
 Soll-Temp.-Bereich Einstellung (3-5-3)
« Frostschutz* (3-5-4)
* Akt. Beweg.-sensor* (3-5-5)
« Liftersteuer. Energiesparen* (3-5-6)
« Initialisierungseinstellungen (3-8)
* Wartung (3-9)
* Anzeigepunkt-Einstellung:
Die Anzeige des Filterzeichens und der Raumtemp. kann
zwischen Sichtbar und Unsichtbar umgeschaltet werden.
» FB Master/Slave Einstellung ¢
* 1.G.-Anzeigenr.-einstellung* ¢
Wenn der einzustellende Menipunkt berthrt wird, wechselt
die Anzeige zum entsprechenden Einstellungsbildschirm.
Wenn die jeweilige Einstellung abgeschlossen oder abge-
brochen wurde, kehrt die Anzeige zu diesem Bildschirm
zurlick. Wenn [Zurlick] berihrt wird, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Hauptmenii” zurtick.

Spracheinstellung

M

(©)

Beriihren Sie [Spracheinstellung]
auf dem Bildschirm , Initialisie-
rungseinstellungen®. Der Bild-

lungen Seite 1/3

Spracheinstellung [[§Einstellung Datum

1

schirm ,Spracheinstellung® wird Einstellung B0
angezeigt_ Temperatur Einheit|| Nameneinstellung
Zuriick Weter

Dieser Bildschirm hat 2 Seiten, die durch Berlihren von
[Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden.
Berlhren Sie die Schaltflache der Sprache, die Sie verwen-
den méchten.

English F] Francais
Jezyk
Eepend polsid

Wenn [OK] berthrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-
stellungsénderung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Initialisierungseinstellungen” zurtick.

i lung Seite 2/2

Pycckwit

Deutsch

3-8-2 Einstellung Datum

™M

Berlihren Sie [Einstellung Datum]
auf dem Bildschirm ,Initialisie-
rungseinstellungen®. Der Bild-

Initalisierungs-einst

Spracheinstellung li| Einstellung Datum

schirm ,Einstellung Datum® wird Einstellung TBO.
angezeigt_ Temperatur Einheit|| Nameneinstellung
Zuriick aveter




Einstellen von Datum und Zeit © (11) Beriihren Sie [Zeitformat] auf dem Bildschirm ,Einstellung

(2) Beriihren Sie [Einstellung von Datum/Zeit] auf dem Bild- des Anzeigeformats”.
schirm ,Einstellung Datum®. Der Bildschirm ,Einstellung von : (10) (1)
Datum/Zeit" wird angezeigt. : -
. . . ) . : I e os Fr1000AM
(3) Berihren Sie [Datum] auf dem Bildschirm ,Einstellung von : Datumsformat
Datum/Zeit®. Der Bildschirm ,Datum” wird angezeigt. : i Tag/Monat/Jahr i
2 Monat/Tag/Jahr Zoltformat
( ) : [ Jahr/Monat/Tag ] [ 12:00-11:59AM/PM 1
e [ Avbrechen | oK | | Abbrechen || oK |
Einstellung von Datum/Zeit :
- - Teghonatlar 1 i (12) Der Bildschirm ,Zeitformat* Zaii P
\ Eineelung dos Anzegelomats é:ls’:m‘g Sommerzeit : 12Ol)ne-;;riwge'\rz:PM : erd "angezeigt' Wahlen Sle daS 12'00—11 59 AM/PM
[ Zurick J [ Aoorechen [ oK J gewdinschte Format. 00:00-11:59 AM/PM
: Wenn [OK] bertihrt wird, kehrt
: . . . . [ 00:00-23:59
(4) Stellen Sie das Datum durch : die Anzeige zum Bildschirm
Berlhren von [A] oder [V] ein. o - : ,Einstellung des Anzeigeformats* [[__Arechen || oK ]
: tick.

Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt B E] B ; zurue o _

die Anzeige zum Bildschirm ,Ein- ¢ (13) Wenn [OK] a__uf dem Bildschirm ,,Elnst_ellung_des Anzt_elge-

stellung von Datum/Zeit* zurtick. : formats” bertihrt wird, nachdem der Bildschirm der Einstel-

Abbrechen || OK : lungsénderung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum
: Bildschirm ,Einstellung Datum® zurick.
Hinweise :  Die Einstellung Datum verlassen
Das Format des Eins'tellungsbi‘!dschirms entspricht der Vorgabe i (14) Wenn [Zuriick] auf dem Bild- T e
der ,Anzeigeformateinstellung*. ; schirm ,Einstellung Datum® : :
: beriihrt wird, kehrt die Anzeige Enstelung von Datum/zeit
(5) Beriihren Sie [Zeit] auf dem Bildschirm ,Einstellung von : zurtick zum Bildschirm , Initiali- { Einstelling des Anzeigeformats

Datum/Zeit“. : sierungseinstellungen®.

(6) Der Bildschirm ,Zeit* wird angezeigt. Stellen Sie die Zeit mit [ 2ok

[A]oder [V] ein. :

(5) (6) i 3-8-3 Einstellung Temperatur Einheit
Einstellung von D: A\ Zeit Do . ) . . )
: (1) Beruhren Sie [Einstellung Temperatur Einheit] auf dem
[ 01/01/2015 E] E] B Bildschirm ,Initialisierungseinstellungen®.
Samsomal U r20orsoaney ] E] 00 E] E i (2) Der Bildschirm ,Einstellung Temperatur Einheit “ wird ange-
Ensilung Sommerzet [ Deakiveren ] : zeigt. Wahlen Sie [°C] oder [°F]. (Die Standardeinstellung
[ Abbrechen ][ OK ] [ Abbrechen ]F OK ist "°C”')

Wenn [OK] beriihrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm U] &)

,Einstellung von Datum/Zeit* zurlck. : Initialisierungs-einstellungen __ Sefe 113 L Einsialng e ol ]
Hinweise : ’ Spracheinstellung || Einstellung Datum
Das Format des Einstellungsbildschirms entspricht der Vorgabe Ensihng |JFeG- o
der ,Anzeigeformateinstellung*. : cmperatr EhelJjNemeneinsielung

Zuriick deter { Abbrechen H OK

(7) Wenn [OK] auf dem Bildschirm ,Einstellung von Datum/Zeit" Wenn [OK] beriihrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-

bertihrt wird, nachdem der Bildschirm der Einstellungsén- stellungsanderung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum
derung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum Bildschirm Bildschirm , Initialisierungseinstellungen® zurick.
LZeitformat“ zurtick.

Einstellen des Anzeigeformats von Datum und Zeit

(8) Berlhren Sie [Einstellung des Anzeigeformats] auf dem
Bildschirm ,Einstellung Datum* ein.

(9) Der Bildschirm ,Einstellung des Anzeigeformats® wird ange-
zeigt. Berthren Sie [Datumsformat].

(8) (9)

Einstellung Datum

[ Einstellung von Datum/Zeit l D
[ Tag/Monat/Jahr ]
J |
[ Einstellung des Anzeigeformats eftiormat
[ 12:00-11:59AM/PM ]
l Zuriick [ Avbrechen | oK |
(10) Der Bildschirm ,Datumsformat” wird angezeigt. Wahlen Sie

das gewlinschte Format.

Wenn [OK] beriihrt wird, nachdem der Bildschirm der Ein-
stellungsénderung angezeigt wurde, kehrt die Anzeige zum
Bildschirm ,Einstellung des Anzeigeformats® zurlick.
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3-8-4 FBG-Nameneinstellung

3-8-6 Passwort einstellung

(1) Berlhren Sie die Schaltflache
[Fernbedienungsgruppennamen
Einstllg.] auf dem Bildschirm
Jnitialisierungseinstellungen®. Einstellung FBG-

Der BI|dSCh|rm ,,FBG-Namenein- Temperatur Einheiff| Nameneinstellung

stellung® wird angezeigt.

Seite 1/3

[ Spracheinstellung || Einstellung Datum

Beschreibung des Bildschirms

FBG-Nameneinstellung
Es ABCDEFGHIJKLM| Uber |
(d
SEC FGH KLM PQR 5 BSl (d)
(b) 4 J'—(e)
Uvw Zl I I Bearb I
XY 0-9 Form. >
[ Abbrechen " OK l
(c) (f)

(@) Eingabebereich:

Wenn die zur Verfligung stehende Anzahl von Zeichen iber-

schritten wird, wird ,Uber" auf der rechten Seite angezeigt.
(Alphabet 12 Zeichen, Chinesisch 8 Zeichen)

(b) Zeichentasten:
Berlihren Sie dieselbe Taste, bis das zu verwendende Zei-
chen angezeigt wird.

(c) Bearb. Form.-Taste:
[Etage, Korridor, Biiro, Konf.Raum, Empfangsraum, Raum,
Zimmernr., Vorderseite, Seite, Eingang, Auslass, Osten,
Westen, Stiden, Norden, Fenster] sind registriert. Berihren
Sie die [Bearb. Form.]-Taste, bis der zu verwendende Aus-
druck angezeigt wird.

(d) Leertaste
(e) Ruckstelltaste
(f) Pfeiltasten

Anderung des FB-Gruppennamens

(2) Berlhren Sie die jeweilige Taste und geben Sie den Namen
ein. Wenn danach [OK] berihrt wird, nachdem der Bild-
schirm der Einstellungsénderung angezeigt wurde, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm ,Initialisierungseinstellungen®
zurlick.

3-8-5 Fernbd.-Sens.-E.

(1) Stellen Sie die [Fernbd.-Sens.-E.] auf dem Bildschirm
LJInitialisierungs-einstellungen* ein.

(2) Der Bildschirm ,Fernbd.-Sens.-E.“ wird angezeigt. Beriihren
Sie [Verwendet].

M

installungen Seite 2/3

Fembd.-Sens. . ||| Einsteliungen
Master Innen

‘ Passwort “ Anzeigepunkt- ‘

@
einstellung Einstellung Nicht verwendet

[ Zuriick H Sorheriges ][ deter ] [ Abbrechen ][ oK ]

Seite

Wenn [OK] berthrt wird, nachdem die Daten zum
Innengeréat Gbertragen wurden, kehrt die Anzeige zum Bild-
schirm ,Initialisierungseinstellungen® zurtck.
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M

Berlhren Sie [Passwort einstel-
lung] auf dem Bildschirm , Initiali-
sierungseinstellungen®.

Seite 2/3

Fernbd.-Sens.-E. ” Einstellungen ‘

Master Innen

Anzeigepunkt-
Einstellung

Vorheriges Weiter
Seite Seite

Passwort
einstellung

‘ Zurtick I

Passwort dndern

@
©)

Der Bildschirm ,Passworteinstellung” wird angezeigt. Beriih-
ren Sie [Passwort andern].

Der Bildschirm ,Passwort Uberpriifung” wird angezeigt. Ge-
ben Sie das derzeitige Passwort ein und beriihren Sie [OK].

@ @)
|easswingeinsieluon | Passwort U

Derzeiliges Passwort eingeben

\ Einstellung &ndern

[ Zurtick ]

Hinweise
Das Standardpasswort ist ,0000 (4 Ziffern).

@

Wenn das Passwort korrekt Fr———

eingegeben wird, wird der Neues Passwor eingeben

Bildschirm ,Passwort andern“ x> B ‘

angezeigt. E] 2 -
CoJle )L JCeJie )

[ Abbrechen | oK |

Wenn das neue Passwort eingegeben wird und [OK] berihrt
wird, nachdem der Bildschirm der Einstellungsdnderung
angezeigt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,Passwor-
teinstellung” zurlck.

Einstellen der Passwortabfrage Ein/Aus fiir einen Einstel-
lungspunkt.

(®)

Beriihren Sie [Einstellung
andern] auf dem Bildschirm
,Passworteinstellung*. {

Passworteinstellung

Passwort &ndern

{ Einstellung &ndern

l Zurick

Der Bildschirm ,Einstellung andern® wird angezeigt. Der Bild-
schirm hat 3 oder 4 Seiten, die durch Berlihren von [Weiter
Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden.

Einstellung andern Seite 1/4 Einstellung andern Seite 2/4
[ Ein-Timer [Aus] ] [WéchemllcherT\mer [Ein] ]
[Aus-T\mer [Aus] ] [Ruckkehrautomaﬂk Einstellung  [Ein] ]
[Automal Aus-Timer [Ein] ] [Soll -Temp.-Bereich Einstellung [Ein] ]
= == Caa)
Einstellung &ndern Seite 3/4 Einstellung &ndern Seite 4/4
[Fros(schutz [Ein] ] [Inilial\sierungs-elns(el\ungen [Ein] ]
(At Beweg sensor e |Wartung (e |
[Luftersteuer Energiesparen [Ein] ]

e )| |

Hinweise

Elemente, die das Innengerat nicht unterstutzt, werden nicht
angezeigt



(6) Wenn der MenUpunkt berihrt wird, fir den die Passwor-
tabfrage eingestellt oder aufgehoben werden soll, wird der
entsprechende Einstellungsbildschirm eingeblendet.

(7) Berlhren Sie [Ein] oder [Aus].
(zum Beispiel ,Ein-Timer“-Bild-
schirm)

Wenn [OK] berihrt wird, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm
,Einstellung &ndern*“ zurick.

Verwenden Sie die Einstellung.
(8) Berlhren Sie nach dem Ab-
schluss der Einstellung [OK]
auf dem Bildschirm ,Einstellung
andern®.
(zum Beispiel Seite 1/4)

Ein

Aus
{ Abbrechen H OK
Einstellung &ndern Seite 1/4
[ Ein-Timer Aus] ]
[Aus—T\mer [Aus] ]
[Automat. Aus-Timer [Ein] ]
Abbrechen weter l OK

Nachdem der Bildschirm der Einstellungséanderung ange-
zeigt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,Passwortein-

stellung® zurtick.

(9) Wenn [Zuriick] auf dem Bild-
schirm ,Passworteinstellung”
berlhrt wird, kehrt die Anzeige
zuriick zum Bildschirm , Initiali-
sierungseinstellungen®.

Passworteinstellung

[ Passwort andern

‘ Einstellung &ndern

Zurtick

3-8-7 Anzeigepunkt-Einstellung

(1) Berlhren Sie [Anzeigepunkt-
Einstellung] auf dem Bildschirm
LJnitialisierungseinstellungen®.

Filterzeichen sichtbar/unsichtbar

Initialisierungs-einstellungen ___ Seite 2/3

Einstellungen
Master Innen

Fernbd.-Sens.-E. [

Passwort Anzeigepunkt-
einstellung Einstellung

[

Vorheriges Weter
Zurick Seite Seite

(2) Der Bildschirm ,Anzeigepunkt-Einstellung” wird angezeigt.
Berlhren Sie [Filter] auf dem Bildschirm ,Anzeigepunkt-

Einstellung".

(3) Der Bildschirm ,Filter* wird angezeigt. Berlihren Sie [Sichtbar]

oder [Unsichtbar].
(&)

pAczeineonaid Bostalne

Filter [Sichtbar]
Raumtemp. [Unsichtbar]

Sichtbar

Unsichtbar

1

[ Abbrechen ][ OK ]

| Abbrechen | oK |

Wenn [OK] berthrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
»+Anzeigepunkt-Einstellung* zurlick.

Raumtemp. sichtbar/unsichtbar

(4) Berlhren Sie [Raumtemp.] auf dem Bildschirm ,Anzeige-

punkt-Einstellung®.

(5) Der Bildschirm ,Raumtemp.” wird angezeigt. Wahlen Sie

[Sichtbar] oder [Unsichtbar].
4)

®)

Anzeigepunkt-Einstellung W

’ Filter [Sichtbar] Sichtbar

Raumem. [onsienten l
| Avbrechen || oK | | Abbrechen | oK |

Wenn [OK] beruhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm
»~Anzeigepunkt-Einstellung” zurlick.

Verwenden Sie die Einstellung.

(6) Berlhren Sie nach dem Ab-
schluss der Einstellung [OK] auf
dem Bildschirm ,Anzeigepunkt- Fiter [S‘““’a’]‘
Einstellung*. . et
Nachdem der Bildschirm der eumiem. (Unsienozr]
Einstellungsanderung angezeigt [ avorechen || oK

wird, kehrt die Anzeige zum Bild-
schirm ,Initialisierungseinstellun-
gen” zuriick.

3-9 Wartung (fiir Administrator)

Uberpriifung, Bedienung und Einstellung von Informationen fiir
Administrator werden ausgefihrt.

(1) Berlhren Sie [Wartung] auf dem Bildschirm ,Hauptmenii*.

(2) Wenn der Bildschirm ,Passwort Uberpriifung* angezeigt
wird, geben Sie das Passwort (oder Installationsprogramm-
Passwort) ein und berlihren Sie [OK].

Hauptmenil Seite 2/2 Passwort
Einstell Derzeitiges Passwort eingeben
Insie ung Préferenzen * x B - |
Sommerzeit _—

1 ]

Initialisierungs- CL E][:

einstellungen Wartung l 6 9
=———

Xg:«:”ges [ Abbrechen { oK

(3) Wenn das Passwort korrekt eingegeben wird, wird der Bild-
schirm ,Wartung“ angezeigt. Der Bildschirm hat 3 Seiten, die
durch Beriihren von [Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite]
umgeblattert werden.

Wartung Seite 1/3 Wartung Seite 2/3
Fehler- Einstellungs- Fernbedienungs-
l Historie Status-Liste l \ Testiauf Adresseneinst.

Filterzeichen y Innenanlage- Funktions
-Zuriicksetzung “ Version Adr.-Best. “ einstellung
[ Zuriick ] I[ avetter [ Zuriick I[ Yorheriges H eter
Wartung Seite 3/3

Install.-Prog.- -

Passwortind. l Initialisierung l

N Vorheriges
Zuriick Seite

Uberpriifung, Bedienung und Einstellung der folgenden
Inhalte werden ausgefuhrt. (¢: fir den Installateur)
(*: Elemente, die das Innengerat nicht unterstutzt, werden
nicht angezeigt.)
* Fehler-Historie:
Die Fehler-Historie kann Uberprtift/geléscht werden.
* Einstellungs-Status-Liste:
Der Status jeder Einstellung kann anhand einer Liste (iber-
prift werden.
* Filterzeichen-Zurlicksetzung™:
Nachdem der Filter des Innengeréats gereinigt wird, kann das
Filterzeichen zurlickgesetzt werden.

* Version:
Die Softwareversions-Nr. dieses Gerats kann Uberpriift
werden.

* Testlauf ¢

» Fernbedienungs-Adresseinst. ¢
* Innenanlage-Adr.-Best. ¢

* Funktionseinstellung ¢

* Install. -Prog.-Passwortand. ¢

* Initialisierung ¢

Wenn [Zurlck] bei anderen Einstellungen als der Initialisie-
rung berlhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,Haupt-
menU*“ zurlck. Bei der Durchfiihrung der Initialisierung wird
der Einstellungsbildschirm der Erstinbetriebnahme ange-
zeigt.
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3-9-1 Fehler-Historie

3-9-3 Filterzeichen-Zuriicksetzung

(1) Berlhren Sie [Fehler-Historie] —
auf dem Bildschirm ,Wartung“. IT Emste"un;l_ =
Historie

Status-Liste

Version

Filterzeichen
-Zuriicksetzung

Zuriick tetter

(2) Der Bildschirm ,Fehler-Historie* wird angezeigt. Wenn der
Bildschirm mehrere Seiten hat, kdnnen sie durch Berlhren
von [Weiter Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert wer-

den.

Fehler-Historie Seite 1/2 Fehler-Historie Seite 2/2

Nr,_Datum Zet  Ad e Nr.__Datum Zeit___Ad e

72015/ 8 111000 _ 0024 00002

273015 7130 253AM 0020 0 2530 002

372015 75 BiS3AM 0000 5300 002

4720150 7722 1:00AM 0024 i 1004002

52015/ 7122 11:00AM 0021 1 004002

62015/ 7121 11:00
“Alles \/uvhengesJ
loschen Seite [

(8) Wenn nach der Uberpriifung die Schaltfléche [Zuriick]
beruhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bildschirm ,Wartung”
zuriick.

Die Fehler-Historie I6schen

(1) BerUhren Sie [Alles I6schen] auf dem Bildschirm ,Fehler-
Historie®.

(2) Ein Bestatigungsdialogfeld wird angezeigt. Wenn nach dem
Léschen der Historie die Schaltflache [Ja] berthrt wird, kehrt
die Anzeige zum Bildschirm ,Fehler-Historie" zuriick.

M @

Fehler-Historie Seite 1/2 Fehler-Historie
Nr. Datum Zeit Adr. e
2015/ 8/ 1" 11:00AM " 002-0
2015/ 7130 253K 002+
2015/ 7125 853AN 002+
2015/ 722 11:00AM 0020
2015/ 7/22""11:00AM " 002-0
2015/ 7i21 11004 002+

Weiter Alles N
Seite I6schen Nein Ja

Ale gespeicherten Fehlerdaten 5schen?

olen sl

3-9-2 Einstellungs-Status-Liste

M

@

Beriihren Sie [Filterzeichen -Zuriicksetzung] auf dem Bild-
schirm ,Wartung*.

Nachdem der Dateniibertragungsbildschirm angezeigt wird,
wird der Bildschirm ,Filterzeichen -Zurilicksetzung" einge-
blendet.

Wenn [OK] bertihrt wird, erlischt das Filterzeichen und die
Anzeige kehrt zum Bildschirm ,Wartung“ zurtick.

M @

Wartung Seite 1/3 F
Fehler- Einstellungs-
Historie Status-Liste
Das Filterzeichen wird zuriickgesetzt, OK?
Filterzeichen .
[ -Zuriicksetzung Version l
l Zuriick I [ eter ] Abbrechen l[ oK

3-9-4 Version

(1) Berlhren Sie [Einstellungs-

X k X Wartung
Status-Liste] auf dem Bildschirm — Einstolungs.
+~Wartung*. Historie Status-Liste

Filterzeichen
-Zuriicksetzung

Zuriick dvetter

(2) Der Bildschirm ,Einstellungs-Status-Liste” wird angezeigt.
Der Bildschirm hat 5 Seiten, die durch Beruhren von [Weiter
Seite] oder [Vorheriges Seite] umgeblattert werden.
(Elemente, die das Innengerat nicht unterstiitzt, werden nicht

‘ \ Version

angezeigt.)
tatus-Liste Sete 115 Einstellungs-Status-Liste Seite 215
Ein-Timer [Deaktivieren] Timer [Deakt 1
- [0.5hr], Ei i [Deakti ]
Aus-Timer [Deaktivieren] ~ Kahl./Dry. [60min. / 28.0°c]
- [0.5hr] — Heiz. [60min. / 23.0°]
‘Automat. Aus-Timer [Deakiivieren]
- Betriebsstoppzeit [30min]
- Zeitbereich el
Weter - Vorheriges Weter
Zuriick [ Seite [ Zuriick I[ Seite ] [ Seite ]
tatus-Liste Seite 3/5 Einstellungs-Status-Liste Seite 4/5
Soll-Temp.-Bereich Einstellung [Deaktivieren] Einstellung Sommerzeit [Deaktivieren]
~Auto [18.0° - 30.0°c] Einstellung Temperatur Einheit o
— Kahl/Dry [18.0°c - 30.0°] Auswahi - [Nicht verwendet]
— Heiz. [10.0° — 30.0°] ‘Anzeigepunki-Einsteliung
Datumsformat [Tag/Monat/Jahr] ~Filter [Sichtbar]
Zeitformat [12:00-11:59AMPM] ~ Raumtemp. [Unsichtbar]
Vorheriges Weiter " Vorheriges Weiter
[ Zurick l[ Seite ][ Seite ] [ Zurick I[ Seite Seite
tatus-Liste Seite 5/5
FB Master/Slave-Einstellung [Master]
Hintergrundiicht [Aktivieren]
— Automatische Ausschaltung [30s]
~ Helligkeit (2],
Kontrast 8

Wenn [Zuriick] berlhrt wird, kehrt die Anzeige zurlick zum
+Wartung“-Bildschirm.
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Beriihren Sie [Version] auf dem Bildschirm ,Wartung*“.

Der Bildschirm ,Version* wird angezeigt.
Wenn [Zurlick] berlhrt wird, kehrt die Anzeige zum Bild-
schirm ,Wartung*“ zurtick.

™M @

Wartung Seite 113 Version
Fehler- Einstellungs-
Historie Status-Liste
E000V00P0O0LOO
Filterzeichen :
-Zuriicksetzung Version
Zuriick aeter Zuriick




4-1-5 Vorrangige AuBengerat-Verbindung in einem
Warmepumpensystem

4 HINWEISE ZUM BETRIEB

4-1 Wahlbare Modi (fiir VRF-System)

Abhangig von der Systemkonfiguration und dem Betriebsstatus

(a) Siehe folgende Tabelle:

bestehen Einschrankungen fiir die wahlbaren Modi. Status Wahlbar Nicht wéhlbar
4-1-1 Warmeriickgewinnungssystem Die Prioritat der Kiihlung Kiihl., Dry Auto, Heiz., Fan
wird durch externe Eingabe
- . . L ingestellt.
(@) Wenn ein einzelnes Innengerat an eine RB-Einheit ange- eingeste
schlossen ist Die Prioritat des Heizens Heiz. Auto, Kihl., Dry,
Alle Modi kbnnen gewahlt werden. wird durch externe Eingabe Fan
(b) Wenn ein Masterinnengerat innerhalb einer RB-Gruppe ein- eingestellt.

gestellt ist, kann nur der am Masterinnengerat (*1) gewahlte
Modus verwendet werden. (*1: ,Fan* kdnnen nicht am Innen-
gerat gewahlt werden, auch nicht am Masterinnengerat.)

(¢) Wenn innerhalb der RB-Gruppe kein Masterinnengerat ein-
gestellt ist, beziehen Sie sich auf folgende Tabelle.

4-2 Bestatigungsbildschirm beim
Abschluss der Einstellung

Der Bestatigungsbildschirm wird beim (Bildschirmbeispiel)

Abschluss einer Einstellung etwa 3

Status Wahlbar Nicht wahlbar ] . Ein-Timer
Sekunden lang angezeigt. Wenn die-
Ein anderes Innengerat Kuhl., Dry Auto, Heiz., Fan ser Bildschirm berihrt wird, wechselt
befindet sich im Kiihlbetrieb. die Anzeige zur nachsten Bildschirm- Einstellung gesndert.
Ein anderes Innengerat Kuhl., Dry Auto, Heiz., Fan anzeige.
befindet sich im Entfeuch-
tungsbetrieb.
Ein anderes Innengerat Heiz. Auto, Kiihl., Dry, 4-3 Einstellbarer Temperaturbereich
befindet sich im Heizbetrieb. Fan Der einstellbare Temperaturbereich fiir Betriebsmodus und Innen-
Ein anderes Innengerét befin- | Heiz. Auto, Kiihl., Dry, gerateinstellung ist in nachfolgender Tabelle dargestellt.
det sich im Frostschutzbetrieb. Fan
Kuhl./Dry 18 bis 30 °C (64 bis 88 °F)
4-1-2 Wenn Innengerate nur fiir den Kiihlbetrieb in einem Heiz VRF-System: 10 bis 30 °C (48 bis 88 °F)
Warmeriickgewinnungssystem verbunden sind ' Anderes System: 16 bis 30 °C (60 bis 88 °F)
Auto 18 bis 30 °C (64 bis 88 °F)

(@) Siehe folgende Tabelle:

Status Waéhlbar Nicht wahlbar

Auto, Kuhl., Dry,
Fan

Jederzeit Heiz.

4-1-3 Vorrangige RB-Verbindung in einem Warme-
riickgewinnungssystem

(a) Fur Innengerate oder RB-Gruppen mit vorrangiger RB-
Verbindung siehe folgende Tabelle:

Status Waéhlbar Nicht wahlbar
Die Prioritat der Kiihlung Kuhl., Dry Auto, Heiz., Fan
wird durch externe Eingabe
eingestellt.
Die Prioritat des Heizens Heiz. Auto, Kuhl., Dry,
wird durch externe Eingabe Fan
eingestellt.

4-1-4 Warmepumpensystem

(a) Siehe folgende Tabelle:

Status Waéhlbar Nicht wahlbar
Ein anderes Innengerat Kuhl., Dry Auto, Heiz., Fan
befindet sich im Kihlbetrieb.
Ein anderes Innengerat Kuhl., Dry Auto, Heiz., Fan
befindet sich im Entfeuch-
tungsbetrieb.
Ein anderes Innengeréat Heiz. Auto, Kuhl., Dry,
befindet sich im Heizbetrieb. Fan
Ein anderes Innengerat befin- | Heiz. Auto, Kuhl., Dry,
det sich im Frostschutzbetrieb. Fan

(b) Wenn ein Masterinnengerat innerhalb einem Kaltemittelsys-
tem eingestellt ist, kann nur der am Masterinnengerét (*2) ge-
wahlte Modus verwendet werden. (*2: ,Fan“ kénnen nicht am
Innengerat gewahlt werden, auch nicht am Masterinnengerat.)
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5 SONSTIGES

5-1 AuRere Abmessungen

Einheit: mm (in)

120 (4-3/4)

T \ /‘
S
?
N
o
S

&/
C D d
REEE \_
20,4 (13/16)

5-2 Spezifikationen

Modellname

UTY-RNR*Z1

Eingangsspannung

12 V Wechselstrom

Energieverbrauch

Max. 0,3 W

Display

3,8 Zoll FSTN-LCD-Anzeige
(255 x 160 Punkte)
mit Bedienfeldbildschirm

Betriebstemperaturbereich

0 bis 40 °C (32 bis 104 °F)

Betriebsluftfeuchtigkeitsbereich

20 bis 90 % (keine Kondensation)

Lagertemperaturbereich

-10 bis 60 °C (14 bis 140 °F)

Lagerluftfeuchtigkeitsbereich

20 bis 90 % (keine Kondensation)

Abmessungen
[Hx B xTmm (in)]

120 x 120 x 20,4
(4-3/4 x 4-3/4 x 13/16)

Gewicht [g (0z)]

220 (7,76)

5-3 Fehlercode

Einzelheiten zu Fehlern des Innengeréts oder Aulengeréts bei
der Uberprifung der Fehlerinhalte finden Sie bei der Beschrei-
bung der Fehlercodes im jeweiligen Installationshandbuch.

Fehlercode Inhalt
CC.1 Sensorfehler
c2.1 Platinenubertragungsfehler
121 Kommunikationsfehler der Kabel-Fernbedienung
Gerateanzahl in einem Kabel-Fernbedienungssystem
12.3 = .
uberschritten
12.4 Fehler beim Systemstart der Kabel-Fernbedienung
26.4 Adressenverdopplung im Kabel-Fernbedienungssystem
26.5 Fehler der Adresseneinstellung in einem Kabel-Fernbe-
: dienungssystem
15.4 Datenerfassungsfehler

De-23




FUJITSU GENERAL LIMITED

3-3-17, Suenaga, Takatsu-ku, Kawasaki 213-8502, Japan



	9380859048_OM_De.pdf
	EINLEITUNG
	VORSICHTSMASSNAHMEN ZUR SICHERHEIT
	SYSTEMÜBERSICHT
	1	Terminologie
	2	Passwort-Konfiguration
	3	Teilebezeichnungen
	1	MONITOR
	1-1	Monitor
	1-1-1	Bildschirm des Monitormodus
	1-1-2	Statusanzeige
	1-1-3	Kindersicherung
	1-1-4	Not-Aus



	2	STEUERUNG
	2-1	Ein und Aus
	2-2	Betriebseinstellungen
	2-2-1	Einstellen des Betriebsmodus
	2-2-2	Einstellen der Temperatur
	2-2-3	Lüfterstufe einstellen



	3	EINSTELLUNG
	3-1	Auswahl der Einstellungspunkte
	3-2	Luftstrom-Richtungseinst.
	3-2-1	Vertikalen Luftstrom einstellen
	3-2-2	Horizontalen Luftstrom einstellen
	3-2-3	Individuelles Halten VT


	3-3	Einstellung Zeitschaltuhr
	3-3-1	Ein-Timer
	3-3-2	Aus-Timer
	3-3-3	Automatischer Aus-Timer


	3-4	Wöchentlicher Timer-Ein (für Administrator)
	3-4-1	Ablaufplan Aktivier.
	3-4-2	Zeitplaneinstellung
	3-4-3	Tag Aus-Einstellung


	3-5	Einstellungen Spezial
	3-5-1	Eco Betrieb
	3-5-2	Rückkehrautomatik-Einstellung 
(für den Administrator)
	3-5-3	Soll-Temp.-Bereich Einstellung 
(für den Administrator)

	3-5-4	Frostschutz (für den Administrator)
	3-5-5	Akt. Beweg.-sensor (für den Administrator)
	3-5-6	Lüftersteuer. Energiesparen 
(für den Administrator)


	3-6	Einstellung Sommerzeit 
(für den Administrator)

	3-7	Präferenzen (für den Administrator)
	3-7-1	Schalttafel Kalibrierung
	3-7-2	Hintergrundlicht
	3-7-3	Kontrasteinstellung

	3-8	Initialisierungseinstellungen 
(für den Administrator)
	3-8-1	Spracheinstellung
	3-8-2	Einstellung Datum
	3-8-3	Einstellung Temperatur Einheit
	3-8-4	FBG-Nameneinstellung
	3-8-5	Fernbd.-Sens.-E.
	3-8-6	Passwort einstellung
	3-8-7	Anzeigepunkt-Einstellung


	3-9	Wartung (für Administrator)
	3-9-1	Fehler-Historie
	3-9-2	Einstellungs-Status-Liste
	3-9-3	Filterzeichen-Zurücksetzung
	3-9-4	Version



	4	HINWEISE ZUM BETRIEB
	4-1	Wählbare Modi (für VRF-System)
	4-1-1	Wärmerückgewinnungssystem
	4-1-2	Wenn Innengeräte nur für den Kühlbetrieb in einem Wärmerückgewinnungssystem verbunden sind
	4-1-3	Vorrangige RB-Verbindung in einem Wärmerückgewinnungssystem

	4-1-4	Wärmepumpensystem
	4-1-5	Vorrangige Außengerät-Verbindung in einem Wärmepumpensystem


	4-2	Bestätigungsbildschirm beim 
Abschluss der Einstellung

	4-3	Einstellbarer Temperaturbereich

	5	SONSTIGES
	5-1	Äußere Abmessungen
	5-2	Spezifikationen
	5-3	Fehlercode








